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vom Krieg .
Deutscher Heeresbericht.

Wiche , smMche und russische Wrisse Mi ab-

Mlggen . Tel 8!ettro 468 Sranaofen gesangen.
MTB . Großes Hauptgnartier , Z. Aug . (Amtlich .)

Westlicher Kriegsschauplatz.
Wie nachträglich bekannt wird , haben sich die gestern berich¬

tete« Kämpfe nördlich der Sonic auf breiterer Front
«ftb gegen starke englische Kräfte abgespielt : sie dauerten (iutt
£ etl tagsüber noch an. Die im Abschnitt nördlich von O v i l -
' et « bis zum Foureaux - Walde vordrechenden Engländer
>>nd unter großen Verlusten für sie, an einzelnen Stellen nach
^artilacktgem Nahkamps . zurückIewiesen. Neue Kämpfe find heute

ci P o J t c r c s im Gange . Ein französischer Tciloorstoß wurde
nachmittags südlich von Maurepas abgeschlagen.

Im A i s n e -Gebiet machte der Feind zahlreiche Patrou -
^llcnunternehmungen , die überall erfolglos blieben . W e st»
* ' 6> der Maas wurden bei unserem gestrigen Gegenangriffe
' in Abschnitt von Fleury

4 « 8 Gefangene
van vier verschiedenen Divifionen eingebracht . In der Gegend

MerZes Thiaumont entwickelten sich von neuem er»
Gitterte Kämpfe .

Im So m me - Gebiet wurden zwei feindliche Doppeldecker
^n Luftkampf abgeschossen .

Oestlicher Kriegsschauplatz .

Will ütS GetlercheidmrilhMS voll villiienimg.
liebergangsversuche der Russen über die Düna bei D w e»

^ r n wurden vereitelt .
Die Zahl der bei Rudka - Mirynska eingebrachten

befangenen ist auf ZK1 gestiegen
Am E e r e t h . nordwestlich von Z a l o s z e , wurden mehr-

lache feindliche Angriffe abgewiesen . Bei Ratysze über
wtt Cereth vorgedrungene russische Abteilungen muhten
k»nem Gegenstoß wieder weichen ; bei Miedzygory und
^ ^ y st r o p a d y hält sich der Gegner noch auf dem Südufer .

Amt des ZeiilAarschBeMM Erzherzog Barl-

In den erfolgreichen Karpathenkämpfen wurden
Fisher z25 Russen gefangen genommen und z» ei Ge-
chii^ e erbeutet .

Balkau -Kriegsschauplatz.
Keine besonderen Ereignisse .

Oberste Heeresleitung .

Vom westliche « Kriegsschauplatz.
Französischer Bericht .

' . Paris , 5 . August. (Nicht amtlich.) Amtlicher Bericht von
di « Rachmittag 3 Uhr : Auf dein rechten Ufer der Maas wurde
]&

an der Front Thiaumont -Fleurq fortgesetzt , die die Deut -

if.
fCn ^ ' c 8an3c Nacht mit äußerster Erbitterung angriffen . Mehrere
■ft r mit starten Kräften unternommene Angriffe wurden in der

r/2 «nd des Werkes Thiaumont mit schweren Verlusten für die Deut-
>sn äuriüfgejchlagen. Die Franzosen ergriffen sogleich Besitz von
m Werk ( ? ) säuberten es unter heftigem Artilleriefeuer und nah -
cri SO Gefangene mit . In der Gegend von Fleury waren die
^ pse ebenfalls heftig. Die Deutschen vervielfachten ihre Ge-

° angriffe auf das Dorf . Einem jeden ging eine gründliche Artille -
Vorbereitung voraus . Nach mehreren fruchtlosen Versuche« f « fr»

Ä
n >i « F » h im südlichen Teile des Dorfes » wo der

«n^ v sehr lebhaft fortgesetzt wird . Die Franzosen halten immer
ky vi« Bahnstation , die am Sudostende des Dorfes gelegen ist. Die

» 'vfäett griffen die Nacht hindurch gleichfalls die Stellungen östlich
- an . Sie erlitten beträchtliche Verluste ohne ein Er -

AU erzielen . Zu der Gegend Vaux -Chapitre und Chenois sehr
hoster Artilleriekampf . In den Vogese « griffen die Deutschen

gegen 10 Uhr abends den Vorsprung bei ChapÄotte an . Der
, .

^ Ü
'
f wurde zerstreut, ehe er die franiMschen Linien erreichen

^ ie Rächt war auf dem übrigen Teile der Front Verhältnis -

lick»
11 061 ^ »mmesront hat unsere Artillerie feind-

Merke beschossen . Ein deutscher FesseMrllon, der von unserem' er getroffen tnorfben war , w-nrt>e bei Ennemain (südlich von Pe°
»^ siört. Am rechte« Ufer der Maas dauerte der Kampf den

Iirfi
* in der Gegend von Thiaumont und Fleury an . Nordwest-

>md
'
s? vom Werk Thiaumont bliÄben alle feindlichen Angriffe

'ebl ^ Seuche , um den eroberten Stellungen zu werfen, oer-

und k haben nicht nur die Anstrengungen des Feindes vereitelt
, i/tn erhebliche Verluste beigebracht, sondern es gelang auch unse -

iim ™ einem zweiten Gegenangriff sich zum zweitenmal«

^ 12 Stunden des Wertes von Thianmont zn bemächtigen ,
* tvotz mehrerer vom Feinde unternommener Gegenangriffs in unse-

« Mvalt gerieben ist . ( ?)
lüj , Kampf umrde ebenso hartnäckig um das Dorf Fleurn fortge-
^ Nachdem das ganze Dorf am Vormittag injolgc mehrerer deut¬

scher Angriffe geräumt worden war . hat unsere Infanterie heute
nachmittag mit dem Bajonett den größten Teil des Dorfes erobert ,
wo der Feind noch mit Energie Widerstand leistete. Die Zahl der
unverwundeien Gefangenen , die von uns in diesen Kämpfen gemacht
worden sind , übersteigt 400 . In der Gegend von Baux , Chapitre
und Chenoi» heftiger Artilleriekampf ohne Infanterietätigkeit .

Flugwesen : In der Nacht vorn 3 . zum 4 . August haben unsere
Luftgeschwader in der Gegend von Berdun verschiedene Beschießungen
ausgeführt . 32 Bomben wurden auf den Bahnhof von Stenay , 83
auf die Bahnhöfe von Montmödv und Sean (Sedan ?) und auf Lager
in der Gegend von Damvillcrs geworfen.

EnglischeBerrchte .
MTB . ßjJr&ott, 5 . Auy. fNicht amtlich .) Amtlicher Bericht. Der

Tag war ruhig . Die feindliche Artillerie mar tötig bei Rozieres und
im Walde von Mametz.

WTB . London, S . Aug . ( Nichtamtlich.) Reuter . Amtlicher Be-
richt des Generals Haig von gestern. Letzte Naöit gewannen wir
westlich von Pozieres durch kleinere Kämpfe einiges Geläude . An
anderen kleinen Punkten nördlich Bipentin -le-Petit und nordöstlich
des Waldes von Delville machten wir einige wenige Gefangene.
Während der Nacht herrschte an mehreren Stellen der britischen
Front beträchtliches beiderseitiges Artillerrefeuer . Eine Abteilung
zerstörte östlich van Laos einen feindliche« Minenstollen . In der
Höhe der Straße von ypern nach Comines ließen wir in den feind-
lichen Linien eine kleine Mine springen p«d besetzten den Trichter .

Churchills Enthüllungen.
TU. Van der holländische « Grenze. 5. August. Churchill, der Red-

selige schwatzt aus der Schule. In der letzten Nummer des „Sunday
Pictorial "

setzt er seine Darlegungen zur Vorgeschichte des Kriege«
fort und wirft dabei tue oft von englischer Seite geäußerte Behaup -

- tung über den Haufen , daß Deutschland im August 1914 seinen Geg-
ner unvermutet angegriffen und ihn unvorbereitet gestanden habe.
Nach dem ehemaligen Mar ' ireminifter, der es missen kann, wenigstens
was England angeht, ist Eroß -Britannien bis ins Kleinst« auf die
Aufgabe vorbereitet gewesen, die es nach Verständigung mit der
franzöfischen Flotte - und Heeresleitung zu übernehmen hatte , falls
feine Hilfe in Anspruch genommen würde .

England hätte sich, so sagt Churchill. 8 Jahre lang mit Feuereifer
vorbereitet . Churchill gibt ausdrücklich an . daß das englische Heer
im Herbst 1914 gemäß dem Z ;i Lord Haldanes nach Frankreich
übergesetzt sei . Der Plan , auf den Haldane mit der Unterstützung der
Generale Rieolson und French seine ganze Krast und die ihm zu
Gebote stehenden kargen Mittel verwandt habe , sei dahin gegangen,
ein Heer von 4 bis 6 Infanterie -Divisionen mit voller Ausrüstung
und mit Zuteilung von Kavallerie innerhalb tL bis 14 Tagen nach
dem Mobilmachungsbefehl an der linken Flanke des französischen
einzusetzen , indessen die Landesverteidigung in England selbst durch
die von ihm gebildeten 14 territorialen Divisionen übernommen
werden sollte.

Als die Stunde geschlagen habe , wäre die Ausführung des Planes
in genauester Weis« erfolgt . Die Franzosen hätten gewußt, was sie
an Hilfe zu erwarten hatten , falls England stch entschließen würde ,
mitzugehen . Nachdem Lord Kitchener auf dem Schauplätze erschienen
sei, hätte sich die rauhe Aussicht auf einen jahrelang währenden
Krieg eröffnet.

Dazu bemerkt der „Nieuwe Rotterdamsche Courant " :
„Churchill erklärt als ganz einfach, das englische Heer sei in dem
zugesagten Maße kampfbereit gewesen , und zwar »icht nur zu dem
Zeitpunkt des Kriegsausbruches , sondern es sei auch noch rechtzeitig
auf dem Kriegsschauplatz erischicnen. Daß die britische Flotte bereit
wur , ist ebenfalls bekannt . Die Behauptung , daß England den Kr»eg
nicht erstrebt haben könne , weil es sich andernfalls doch wohl wrbe -
vorbereitet hätte , wird hier durch Churchill, dazumal Marineminister ,
entkräftet . Als England zu Felde zog, glaubte es , zu Lande mit
sechs Divisionen nach einigen Wochen davon zu kommen . (Köln . Z .)

dinand eine ganz andere Haltung einnehme , als bei den Ver -

Handlungen , die dem Verrat Italiens vorangingen , König
Viktor Emanuel eingenommen habe . (Köln . Ztg .) .

WTB . Budapest. 4 . Aug. Dem „Pester Lloyd " wird unter der
Ueberschrift „Rumänien - geschrieben : „Wir wissen augenblicklich noch
nicht , ob das jetzige Vorgehen des Vierverbandts in Rumänien den
selben Erfolg haben wird , wie die Verlockung , die seinerzeit die Entente
aus Italien ausgeübt hat , aber wir wissen das eine, daß wir allen die-
fen Treibereien mit vollkommener Gelassenheit gegenüberstehen und
ruhig abwarten können, wie. sich die Entwicklungen oder Berwicke «
ftkrgcn in und mit Rumänien weiter zollziehen. Wir haben dem
Königreiche gegenüber ein durchaus reines Gewissen . Von unserer
Seite ist nicht ein unfreundliches Wort geg-n Rumänien gesprochen , ge«

schweig« denn «ine unfteundliche Handlung begcuigcn worden. Bon
diesem Gefühl durchdrungen, glauben wir dem Königreiche ruhig die
Wahl überlassen zu können .^

— Budapest, 4 . Aug. In den letzten Wachen tauchen , wie aus
Bukckrest gemeldet wird , zahlreiche Agenten der Entente in Rumänien
auf . Es find in Bukarest . Sinaja . Iassy und Galatz viele fremde
Journalisten . Schriftsteller und Gesandtschaftsbeanrte eingetroffen .
Äie für ein Eingreifen Rumäniens agitieren . Die französische Ge-

sandtschast selbst hat bereits drei Militärattaches . Die Gesandt-

schast bildet selbst eine ansehnliche Kolonie . Auch eine Gesellschaft
der Eom4die franeaise , spielt allabendlich in Sinaja . (Frkst . Ztg .l

o Petersburg . 4 . Aug . (Priv .-Tel .) Schweizerischen Blät -

tern zufolge ist die russische Presse sehr darüber verstimmt , daß
ein Eingreifen Rumäniens in den Krieg an der Seite des Vier -

verbände ? bis jetzt nicht erfolgt ist. Wie „Rußkoje Slowo "

meldet , hat nämlich der Bierverband letzten Freitag in einer ,
der rumänischen Regierung überreichten diplomatischen Rote
erklirrt , eine rumänische Intervention noch dem 3. August baue
nicht mehr den Charakter einer Bündnishandlung . An dieser
Zlote haben die Regierungen des Vierverbands Rumänien für
die Teilnahme am Kriege nachmals weitgehende territoriale
Persprechungen gegeben . Jetzt drahtet der Bukarester Korre»

spondent des russischen Blattes , dah die Aussichten für ein Ein¬
greifen Rumäniens wiederum sehr gering geworden
sind . (Gen . G . K .) . . ..

Vom östlichen Kriegsschauplatz.
Die Beschiehung von Brodq durch dix

Oesterreicher .
Tll . London . 4. Aug . Die „Central Nesw " meldet von

hwBK Noch Meldungen aus Petersburg , haben die Oesterrei«

cher die Stadt Vrc»dy unter Feuer genommen. Die Stadt , die
bereite durch den Kampf gelten hat , sei jetzt in eine Ruine
verwandelt we rden . Die Stellung der österreichischenArtillerie

sei 8 ftifamreter im Westen von Brody erheblich verstärkt
worden. (Tägl . Rdsch .) .

Rumänien und der Rrieg .
Wien , 5. Aug . Nach langem Sck)weigen dürfen die Blät -

ter heute die letzten Borgänge in Rumänien besprechen , über die

sie seither nur durch Wiedergabe rumänischer Zeitungsstimmen
berichten durften . Sie stellten fest, daß Rumänien abermals
den Versuchungen des Vierverbands widerstanden habe , lassen
aber durchblicken , daß dabei wohl das Scheitern der feindlichen
Hauptoffensive auf allen Fronten und ganz besonders die Vor -

fuhtsmagregeln der Mittelmächte und ihrer Verbündeteil gegen
ein unmittelbares oder auch nur mittelbares feindliches Ein -

greifen Rumäniens die Hauptrolle gespielt und daß Rumäniens
Hanptentscheidung damit noch nicht gefallen , sondern wiederum
nur oerschoben sei . Die Blätter lassen in ihrer Besprechung
keinen Zweifel darüber , datz bei diesen Vorgängen König Fcr -

Rumänien » Getreidelieferunge » .

e> Petersburg , 4 . Aug . (Priv . -Tel .) Dem „ Zürch . Tages »
anzeiger " zufolge wird dem „Rußkija Wfedomosti " aus Bu «
karrst gedrahtet , die rumänische Ausfuhrkommission habe es
für nötig befunden , im Interesse des Prestiges Rumänien die
den Deutschen und Oesterreichern noch nicht zugestellten 15 000
Waggonladungen Getreide der Verpflichtung gemäß frei zu
geben . Gleichzeitig wurde aber grundsätzlich beschlossen , jede
weitere Ausfuhr angesichts der drohenden Hungersnot einzu »
stellen . (Gen . G . K .) .

vie Abfahrt der „ veutschland
"

.

— Baltimore . 2 . Aug . lieber die Stunden , die der Abfahrt der
«Deutschland" vorangingen , erhalt die „Köln . Ztg .

" verspätet noch
folgendes Telegramm von hier :

In Erwartung der Abfahrt der „Deutschland" liegt das amerika»
nijche Kriegsschiff „Rorth Carolina " nahe der Küste an der Grenze
der Drei -Meilen -Zone.
Die „Deutschland" wird
heute nachmittag den
Ausgang der Ehesa--
peake- Bncht erreichen.
Alle Bedingungen sind
gegenwärtig vorhan¬
den, die Abfahrt des
Tauchbootes zu sichern .
Ein schwerer Rebel
macht es schwierig ,
selbst große Dampfer
anf eine Entfernung
von zwei Meilen zu
unterscheiden. Das
niedrigliegende Tauch- ! ^ -
boot mit seinem jee - j ^ ^
grillt angestrichenen j „
Verdeck dürfte auf we-
mg« hundert Elle«
selbstvor Sonnenunter -
gang nahezu »«fichtbar
sein . Die Aufregung
in der Bevölkerung ist
jetzt größer als bei der
Ankunft des kühnen Schiffes. Der schlichte Kapitän sowohl wie di*
stattlich ausschauende Mannschaft , deren Benehmen hohes Lab findet;
sind die Lieblinge des Volke « geworden, das jetzt an dem Schicksal de«
Schiffes, dessen gewaltige Gefahren während der Reise, namentlich
der Ausreise , es kennt, einen persönlichen Anteil nimmt . Ein &e*
schwader zum Schutze d« neutrale « Zime, bestehend au » dem Kriegs -
schiff „Norch Carolina " und vier Zerstörern , kreuzt am Ausgange de,
Bucht. Das Wetter wird immer günstiger, da der Nebel von Stund «
zu Stunde zunimmt ."

Die „Deutschland " hat dann , wie gemeldet, am 2 . August, abends
8 Uhr 20 Min „ den Ausgang der Chesapeake -Bucht durchsahren und da-
mit die ossene See erreicht. Diese zwischen den Kaps Henry und Chav
les gelegene Ausfahrt ist 24 Kilometer breit , wird aber durch Untiefen
südlich des Eap Charles stark eingeengt. Di« Tiefe in der Ausfahrt
beträgt etwa 18 Meter und vergrößert sich auf 25 Seemeilen-Entfer¬
nung

'
auf 26 Meter So wollen wir der glücklichen Heimkehr unsere ,

wackeren Landsleute mit froher Zuversicht entgegenjcheil .

Die Ch^ap«ake-Bai mit Kap Henry und
Kap Charles.
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Aus
D i e Stimmung in R u g l a n d.

WTV Haag , ö . Aug . (Nicht amtlich . ) „Nieuwe Cour mit "
Erfährt von einem Geschäftsmann . der nach langjährigem Auf -
enthalt in Rußland jetzt zurückgekehrt ist . daß dieLage dort sehr
« nft sei . Die Erfolge in Wolhqnien haben nicht den gewünsch¬
ten Eindruck gemacht , da die Auffassung vorherrscht , daß sie mit
ungeheuren Menschenopfern bezahlt sind. Die Not in den
Städten ist entsetzlich. Es gährt in der Bevölkerung und die
Spitzel -Herrschaft blüht mehr denn je . Die Unzufriedenheit
nimmt zu.

Niemand gfaflbt mehr , daß Deutschland Rußland den Krieg
aufgenötigt hat . In den Kreisen , die das Heil von London und
Bari » erwarteten , herrscht jetzt die gröhte Enttäuschung und
Liedergeschlapcn ^ - Den russisch-japanischen Vertrag betrach -
tet man als ei ; . ichc Niederlage . Das Vertrauen auf einen
Siez Rußlands i (i verschwunden .

„Rieuwe Courant " bemerkt dazu , daß sein Gewährsmannei« ernster Mann ist mit starker Neigung für das russische Volk .

England und der Rrieg.
© * gla » dbegehtdenz « eitenKriegsjahrestag .

XII . Haag . 5 . Aug . (Prio .) Reuter meldet aus London :
I « der Queenshall wurde gestern eine groge Versammlung ab -
gehalten , in welcher die Verbündeten ihre Solidarität und ihr
Vertraue « in den Sieg zum Ausdruck brachten . Die Gesandten
Rußlands , Italiens , Ärbiens , Belgiens und Portugals waren
zugegen ; Minister Painlev « vertrat Frankreich . Ministerpräsi¬
dent Asquith und Minister Bona ? Low hielten Reden , die be-
geistert aufgenommen wurden .

Tll . Amsterdam , 5 . Aug . ( Privattel . ) Ministerpräsident
Asquith sandte zum zweiten Jahrestage der engl . Kriegs -
eMSrung an Deutschland folgende Botschaft an seine Wähler ;

„Wir stehen vor dem dritten Kriegsjahre in stets wachsen-
dem Vertrauen auf den endgültigen Erfolg der Waffen , der
Verbündeten und in dem festen Entschluß , der durch jedes neue
Beispiel der deutschen Gesetzlosigkeit und Roheit ( ?) bestärkt
wird , fortzukämpfen . bis die Zukunft der Zivilisation auf einer
festen Grundlage der Menschlichkeit , Gerechtigkeit und Freiheit
begründet ist .

"
Lloyd George hat folgende Botschaft an den Glas »

gawer „Herald " gesandt : „Die letzte Aussicht der germanische «
Mächte , den Krieg zu gewinnen , ist jetzt vorbei ( ? ) . Die Aus¬
bildung und der Mut unserer neuen Armeen und der Fleiß un¬
serer Munitionsarbeiter haben zusammen mit den Anstreng »
ungen unserer tapferen Alliierten die Niederlage unserer
Feinde sicher gemacht ( !) . Der endgültige Sieg mag früh oder
spät nahen , aber soweit menschliche Voraussicht es wahrnehmen
kann , kommt er mit dem grimmigsten Schritt des Schicksals in
dem großen letzten Triumph . Das Tal des Clyde hat Anspruch
auf einen Anteil an diesem Siege .

CDie Heuchelei ist den englischen Ministern so sehr zur zwei -
ten Natur geworden , daß man sich über ihre Anverschämtheiten
Nicht weiter wundern kann .)

Zu Lasements Hinrichtung .
TU . Amsterdam . 4 . Aug . Wie au« London berichtet wird ,

brachte Casement den Tag und die Nacht vor seiner Hinrichtung
mit der Abfassung seiner Lebensgeschichte p ». Ferner beschäf-
tigte er sich mit der Niederschreibunk de? Geschichte seiner
Kämpfe für die Freiheit Irlands .

WTB . Bern , 5. Aug. (Nicht amtlich.) Zur Hinrichtung Case« e«t«
!chr« bt die sozialistische „ Bern « r Tagemacht " : „Das freie Eng-
lanb erweist sich mit dielem infame« ZnstizmoÄ» seinem »arische«Alliierten durchaus ebenbürtig . Der russische Despotismus und der
englische Liberalismus haben sich baw nicht mehr das geringste vorzu-
werfen ."

Di ? irische Parlamentspartei in Opposition .
Scb . Berlin . 5 . Aug . (Priv .) Aus London wird

gemeldet : Die irische Partei im Unterhaus beschlos
ftnt 3. Sngust ihren Austritt aus der Regiervngs -
<n e h r h e i t.

Amtliche Nachrichten.
Das Ministerium des Kultus und Unterrichts hat unterm 27.

Zuli 1918 auf Grund des tz 30 des Schulgesetzes den Hauptlehrer
Karl Lehman« an der Volksschule in Oberkirch zum Schulleiter da-
selbst mit der Amtsbezeichnung Rektor ernannt .

Der Katholische Oberstiftungsrat hat den Bureauassistenten Karl
Liexhard beim Kathol . Oberstiftungsrat zum Expeditor ernannt .

Äadifche Chronik»
--- Mannheim, 5. Aug. Ein Kurs für entlasse *« Kriegsbeschädigte

aus der Eisen- und Maschinen -Industrie findet an der Gewerbeschule
in Mannheim statt . Der Vorkurs beginnt am 4 . September ds. Js .und dauert bis 30 . September ' der Hauptkurs schließt unmittelbar
daran an . Beid? Kurse sind für alle Teilnehmer völlig unentgeltlich;
auch die Lehrbücher und Schreib - und Zeichenmaterialien werden
kostlos zur Verfügung gestellt . Gesuche um Zulassung zum Vorkurs
find bis spätestens 22 . August, solche zum Hauptkurs bis 15 . September
an das Rektorat der Gewerbeschule in Mannheim zu richten , von dem
auch die Vordrucke für die Anmeldung bezogen werden können.

— Mannheim . 5. Aug . Als gestern nachmittag der Landwirt
Peter Anton Schuhmacher mit Aufladen eines Getreidewagens im
Riederseld beschäftigt war , wurde er vom Schlage gerührt und war
sofort tot .

0 Morg b . Sirchingen , 5 . Aug - Bein Bad ?n im Rhein ist ein 17
Fahre alter junger Mann ertrunken.

X Furtwangen . 3. August . Das zweijährige Sohnchen des Fab¬rikarbeiters Haas vergnügte sich um die Mittagsstunde in einem un-
bewachten Augenblick am Fenster , verlor das Gleichgewicht und stürzte
aus dem dritten Stockwerk auf den gepflasterten Gehweg. Das Kind
trug nur unbedeutende Verletzungen davon und erholte sich von der Er -
»chütterung wieder sehr rasch.

— Radolftell , 5 . Aug. Ein Mitte der 30er Jahre stehender Soldat
fcc* Ers .-Batl . Nr . 114 nahm sich durch Erschießen das Leben .

£ Znsel Reichenau, 5. Aug. Die Reben stehen im allgemeinen
schon . Der Aescherich macht sich da und dort geltend. Die Entwicklungder Reben geht sonst gut vor sich .

Auf dem Felde der Ehre gefallene Baden er .
=■ Karlsruhe , 5 . Aug . Den Tod fürs Vaterland starben : Sani -

tatvunteroff . Engelbert Maisch und Fuhrmann Philipp Huckte von

r Wavkfche Wterm
Karlsruhe , die beiden Brüder Bijoutier Tobias Ast und Zimmer -
mann Jakob Ast von Wurmberg bei Pforzheim , Grenadier Heinrich
Ludwig von Haffenheim, Bäckermeister Friedrich Köth von Sandhau -
sen , Gest . Emil Sehbold und Vizefeldw . Oskar Wurms« von Mann -
heim, Unteroff . Karl Maier , Inhaber des Eisernen Kreuzes , von
Baden -Geroldsau . Kanonier Kaufmann Wilhelm Bog«! von Emmen-
dingen . Vizefeldw. Hermann Dankst «, Inhaber des Eisernen Kreuzes,von Villingen , Musketier Gottfried Karr « von Allensbach bei Kon-
stanz, ferner die Hauptlehrer Arthur Bittinger von Ewattingen ,
Mathäus Zirlewagen von Stühlingen bei Bonndorf . Karl Schneid«
von Hohentengen und Otto Merkert von Brötzingen bei Buchen, Ober-
lehrer Julius Schäfer von Waldshut . Unterlehrer Stefan Klaus«
von Waldshut . Schulkandidat Otto Elasstett « von Durmersheim
und Volksschulkandidat Georg Zuckschwert ans St . Georgen bei
Billingen .

Ans der Residenz.
Karlsruhe , den 5 . August.

— Das Eiserne Kreuz erhielten : Funker ' Gefr. Karl Barth . Ka-
nonrer Rich . Degen u. Bauunternehmer Eust . Siegrist von Karlsruhe .
Bernh . Huf«« aus Bruchsal, Feldhilfsveterinär Max Iinmenbiirf «
in Stuttgart . — Lt . Steiner in Konstantinopel wurde mit dem Zäh»
ring « Löwenorden 2. Klasse mit Schwertern ausgezeichnet. — Karl
Lehle, Karlsruhe -Rintheim ( Maschinenmeister in der „Bad . Presse")
erhielt die Bad . Verdienstmedaille ? ist auch Inhaber des Eiierne «
Kreuzes.

=7, Die Postbeaintenslhast im Kriege . Bon den aus dem Ob« -
Postdirektionsbezirk Karlsruhe - stammenden mittleren Postbeamten
haben im « sten Halbjahr 33 das Eiserne Kreuz 2. Klasse erhalten
und 3 sind auf dem Felde der Ehre gefallen . Die Zahl der im ge-
samten Reichs-Postgebiet zur Fahne , zur Feldpost. Etappentele -
graphie oder zum Dienst in den besetzten fremden Gebieten einbe-
rufenen Post- und Telegraphendeamten beläuft sich auf rund 98 M0.
Hiervon haben — neben zahlreichen anderen Auszeichnungen — bis -
her 70 mittlere Beamte das Eiserne Kreuz 1 . und 5200 das 2. Klasse
erhalten ; die Zahl der aus dem Felde der Ehre gefallenen , mittleren
Postbeamten beträgt 1686 .

i= Nachforschungen nach Psrwi 'gte«. Die Bccdische Geswngon^u -
ftirsorze schreibt uns : Zahlreiche Nachforschungen üb« Vermißte aus
d« SommeMacht sind jetzt im Gange . Vielen kann dadurch geholfenwerden, daß die Familien , die selbst Nachricht von ihren Gefangenen
haben, möglichst schnell die Tatsache , daß ihr Angehöriger sich gemeldet
hat . den nachforschenden Stellen weitergeben. Für » GrohherzogtumBaden kommen i« Betracht der Landesausschuß der Badifchen Gesänge-
nen-Fürsorge, Freiburg i. B . , Berthaldstr . 14 , daneben für Zwrdbaden
Mannheim (Kriegsgefangenenfiirforge Vertehrsversin E 38., Rathaus -
bogen 47/48) Heidelberg Hilfe für kriegsgefvcrgene Deutsche , Leopoldstr.
44 , für Karlsruhe der Nationalle Frauendienst . Kronenstratze 24, für
Douauejchingen !>« Ortsausschuß vom Roten Kreuz. Zwar besteht in
Baden schon feit Sem Mai 1915 eine Meldepflicht der Bürgermeister -
ämter über jeden bekanntwerdenden neuen Gefangenen, ab« es kann
nicht oft genug dariruf lüngswiesen werden, daß die Familien selbstdie Bürgermeisterämter in di^ er Meldepflicht unterstützen müssen .Wenn die Familie sich direkt an eine der genannten Stellen wendet,wird die Erhebung beim Bürgermeisteramt „« anlaßt . Wenn d-ie Fa -
Milte beim Bürgermeister meldet, gelangt die Meldung auch nach
Freiburg . Delikt daran , daß jeder, d« die eigene Sorge durch Meldung
seines Angehörigen los geworden ist. Pflichten gegen die hat. die noch
ohne Antwort find !

c= Ein BLhnenjnbWn« . Zm HeideLbers« Dagbl . erinnert Rudolf
Goldschmidt daran , daß ein Vierteljahrhundert verflossen ist», seit d«
Karlsruh « Spielleiter Eugen Kilian der Bühne angehört . Kilian
ist 1862 als Sohn ein« alten badischen Beamtenfamiüe gebore«.
Seine Univerfitäts -Studien legte er in Straß bürg. Berlin und Hei-
delberg zurück, wo « auch zum Doktor der Philosophie mit einer Ar-
beit über Heinrich TV. promovierte . INN trat « unter dem Intens
danten Dr . Bürklin als Dramaturg in den Verband des Karlsruher
Hoftheaters ein . Dort wirkte « bis zum Jahre 1905. Kilians Haupt¬
verdienst als Spielleiter in Karlsruhe bestand vor allem in ein«
stilstarken und mr^ erne« Ausgestaltung des Spielplane « . Er hat
die Klassiker unt « besond« « B « ücksichtigu«g der ShakcspearHchen
Königsdramen und Dichter wie Grillparz « und Hebbel zum dauern »
den Grundstock des Repertoires befestigt und dabei doch der modernen
Literatur eine hervorragende Stelle eingeräumt . Spät « war Kilian
Oberspielleit« am Deutschen Theater in London und am Hof- und
Rationaltheater in München. Seit Kriegsbeginn steht « als Haupt¬
mann des Landsturms im Felde . Kilian hat zahlreiche drama -
turgische Arbeiten veröffentlicht.

= Von der Z. E . k». Am Freitag , den 4 . August 1916
fand im Ministerium des Innern unter dem Vorsts des
Ministers Freiherr von Bodman eine Besprechung über die
Zentraleinkaufsqesellschcrft statt , an welcher u . a . Vertreter
der städtischen und ländlichen Kommunalverbände , der Han -
delskammcrn , der Handwerkskammern , der Landwirtschafts -
kammer , der Konsumenten und der Presse teilnahmen . Gehet -
Regierungsrat Dr . Frisch vom Reichsamt des Innern , der Lei -
ter der Zentraleinkaufsgesellschaft , schilderte in klarer und fes-
selnder Weise den Aufbau , die Arbeit und die Leistungen der
Zentraleinkaufsgesellschaft , wobei er insbesondere auf die in
einem Teil der Presse gegen die Zentral -Einkaufsgesellschtst ge-
richteten Vorwürfe einging . Sodann berichtete Dr . Rüge . Vor -
standsmitglied der Zentraleinkaufsgesellschaft , über die Ein -
fuhr von Butter und Käse durch die Zentral - Einkaufsgesell -
schaft. An die beiden Vorträge schloß sich eine Aussprache an ,
bei welcher der Tätigkeit der Zentral -Einkaufsgesellschaft An -
erkennung gezollt wurde . Der Minister des Innern konnte das
Ergebnis der Besprechung dahin zusammenfassen , daß die Zen -
tral -Einkaufsgesellschast für ihre Tätigkeit den Dank und das
Vertrauen der Allgemeinheit in hohem Maße verdiene und
daß die in der Oeffentlichkeit gegen ihre Keschästsführung ge-
richteten Vorwürfe sich als unbegründet erwiesen haben .

H Füll - und Streuersatzmittel slir militärisch« Zwecke werden
ausschließlich durch die Intendantur der nütitärichen Institute in Ber -
Irrt W 30, Luitpoldstraße 25, beschafft. Alle Angebote üb« derartige
Mittel müssen daher ausschließlich an diese Behörde gerichtet wcrd. ll .
Berücksichtigt können jedoch nur solche Angebote werden, die eine Brcis -
angabe für ein bestimmtes Gewicht l»- B . 100 Kilogramm ) frei Wa .MN
Verladestation , sowie die angebotenen Mengen und die Lieferzeit ent -
halten . Angebote , die dem Vorstehenden nicht entsprechen oder an
ander« Dienststellen gerichtet weifcm, sind zwecklos. Etwaige Verkäufer
werden hierai f̂ aufmerksam gemacht .

A Nci -.e v -Zugwagen werden jetzt von der preußischen Eisenbahn-
Verwaltung in Verkehr gestellt . Eine mehrsache Federung der Wagen -
kästen gewährleistet zugleich mit dem hohen Gewichte des Wagens
einen sehr ruhigen Lauf . Um die Wirkungen der Sonnenstrahlen ab-
zuschwächen, find die Dächer weiß gestrichen und die Ventilationsein -
richtungen verbessert worden . Außer der Knorrschen Luftdruckbremse
sind die Wagen noch mit der neuen Schnellbahnbremse versehen, die
das Bremsen bei der höchsten Geschwindigkeit des Zuges verkürzt, wo -
durch Unjällen vorgebeugt wird . 'Die Beleuchtung der Abteile und
Sei !engänge geschieht elektrisch mit Batteriespeisung . Das Innereder Wagen hat eine gediegene Ausstattung erhalten .
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§ Festgenommen wurde ein 17 Jahre alter Uhrmacher au» Dar»
lach wegen Diebstahls »an Wäschestücken, die i« einem Hauje hieß
zum Trocknen aufgehängt waren .

AllgemeineBestandsaufnahmeam l. 8eptdr. M6.
WTB . Berti », 5. Aug . Auf Antrag des Prästde «te« de» Krieg«»

ernährungsnmts hat der Stellvertreter des Reichskanzl« , ei« Ber «
ordnung über eine allgemeine Best«nds «msnahme « lassen . Als X0 <
min ist der 1. September festgesetzt worden.

Die Aufnahme soll sich ein« seits auf Amtliche private « fan *
Haltungen erstrecken , andererseits auch die Bestände ermitteln , die stch
im Gewahrsam der Gemeinden und sonstigen öffentlich eecktliche«
Körperschaften befinden , feriter die Bestände der Anstalten aller IBA
die Gewerbe, und Handelsbetriebe all« Art .

In den Prioathaushaltnngen mit weniger als SO zu verpfleg«"
den Haushaltungsmitgliedern beschränkt sich die Pflicht zur Statte !»
dung der vorhandenen Vorräte nur auf vier Warengruppen . nänrLch:

1 . Fleischdauerwaren fSchinken, Speck, Würste. Rauchfleisch , PMl -
fleisch und and« e Fleischdauerwaren ) .

2 . Fleischkonserven, reine Fleischkonserven in Büchse», Stof« , Glä¬
sern usw ..

3. Fleischkonserven mit Gemüse und and« en Waren gemilcht -4»
Büchsen , Dosen . Gläsern usw ..

4. Eier ,
während sür die ganz großen Haushaltungen mit Ig und mehr Per -
sonen sowie für die Gemeinden, öffentlich rechtliche « Körperschaften,
Anstalten , Gewerbe - und Handelsbetriebe usw . für im ganze« 33 « r-
schiedene Waren und Warengruppen die am 1 . September 1016 vor«
handenen Vorräte anzumelden find. Die Landeszentralbebörde «
können die Erhebung auf andere Gegenstände ausdehnen .

Zur Anzeige »« pflichtet sind diejenigen, welche die Vorräte i«
E-ewahrsam haben , gleichgültig ob sie ihnen gehören oder nicht .
Außerdem sind sämtliche Haushaltungsvorständ « verpflichtet, wem»
sie keine Vorräte d« bezeichneten Art haben , eine entsprechendeFehl -
anzeige zu erstatten . Die ?lus«ahnie soll in d« Weise erfolgen, daß
für jede Haushaltung eine Haushaltungsliste , für Gemeinden, Anstal«
ten. Gewerbe - und Handelsbetriebe usw . eine b«sond« e Liste auszv»
füllen ist. Die Ausführung der Erhebung liegt den GemeindeSehör-
den ob , sofern nicht die Landczzcntralbehörden etwa» anderes bestim*
men. Diese haben auch die zur Ausführung der Erhebung erford« »
lichen Anordnungen zu erlassen.

Um die Zuverlässigkeit und Richtigkeit der Angaben zu « reichen ,
ist bestimmt, daß die damit beauftragten P « sonen befugt find, sanrt«
liche Räum », wo Vorräte zu »ermuten sind , zu durchsuchen und die
Büch« nachzuprüfen. Fern « find bei mangelnd « Rechtzeitigkeit.
Richffgfeii und Vollständigkeit der Angaben Straft * angedroht . Bor »
täte , die verschwiegenwurden , können eingezogen werden . Auch fahr -
lässig falsche Angaben find unter Strafe gefüllt Die Erhebung er¬
folgt gemerndeweiffe . die Angaben sind auf Anzeigevordrucken au»«
zufallen , die durch die Landeszeutralbehörd « nach festgesetzten Vor-
lagen hergestellt und gedruckt . werden .

Es seit bei dies« Gelegenheit nochmals darauf Hingewiese «, daß
die Bestandaufcwhme nicht de« Zweck hat . als llnterlage für eine Be-
schlagnahme Mit Vorräten ga d-ienyi . Es handelt sich lediglich am o.«
Feststellung der vorhandenen Borratsmeugen, ein diesbezüglich« Hin »
weis fordet sich auf den Formularen für die Erhebung in den Hau»-
Haftungen. Zu Hmstcht darauf ist e? völlig .zwecklos und bede-Mich.
w« m VvrratÄbefitz« aus Angst vor ein« Beschlagnahme ihre Borräte
verschwenden . Tiejemgen BevMermrryckreise . die nicht täglich oder
wöchentlich ihren Bedarf decke« können, müssen gewisse VorratSbeLände
baben, uNd drrrum wäre es verft&t . rnnm st? fie jetzt tn nnbegvlrndeter
Besorgnis verschwende« würden.

Die angeordnete BestandsechÄmny ist ein wichtige- Glted r> der
Kette der allgemeinen VersorWng-mvHmchme«. Es a»rrt> daher «nf
die verständnisvolle und bereitwillige Mitwirkung all« Kreile vnk <
res Volkes gerechnet werden können .

Neneste Nachrichie».
Berlin . 5. August Der neu « Ge»« alsetretiir d« ItettMMlB »

betolen Partei . Dr . ? »qo . bat am 1 . August die Geschäfte üb« -
«omn^ n .

Vom K a M e r.
ZvTB . Vcrlin . 5 . Aug . (Amtlich .) D« Kaiser «ahm heute

auf der Durchreise von der Ost - zur Westfront kurzen Anfent -
halt in Berlin . Seine Majestät sprach beim Reichskanzler vor
und nahm dessen Vortrag entgegen , sowie daran anschließend
Vorträge der Staatssekretäre Helfferich und des Grafen «an
Roedern und des Präfidenten des Kriegsern ^ rungsamtes >»»"
Batocki .
Der 8 «rtfchafi « t i « ÄMtftanti « # i » el .

est Kon stantin opel , 4. Aug . Die Stelle des hiesigen ameri «
konischen Botschafters , die seit Januar durch einen Geschäfts -
träger ausgefüllt wurde , erhält jetzt eine neue Besetzung . Statt
Henri Mvrgentaus wird der Rewyorker Rechtsanwalt <&&**
zum Botschafter ernannt . Elkus trifft anfangs September zur
Aebernahme seiner neuen Würde in Konstantinopel ein . fF . Z.)

D i e Erwerbung von Dänisch,Westi « die «
durch Amerika .

WTB . Washington , 5. Aug . (Nicht amtlich .) Reuter .
Staatssekretär Lanfing und der dänische Gesandte Konstantin
Brun haben den Bertrag unterzeichnet , kraft dessen die Ver »
einigten Staaten Dänisch -Westindien für 2k> Millionen Dollar
erweichen .

Zu « r^usslisch « japanische « Adtomme ».
WTB . London , 5 . Aug . (Nicht amtlich .) Das Reutersche

Büro erfährt , dah nach dem Abschluß des russisch- japanische «
Beitrages noch ein besond « cs rnssisch -fapanische . Abkomme «
zustande kam , in dem Ruhland an Japan die südliche Hälfte
der Eisenbahn Eharbin -Ehangun verkauft . Rußland erkennt
in diesem Abkommen auch die japanischen Schiffahrtsrechte aM
Songari -Fluß zwis<i>en Kirin und Patun an .

Wetterbericht des Zentralbur . f. Meteorologie u. Hydrographie
Voraussichtliche Witterung am 6 . August : Vielfach heiter , trat -

ken, Inägig warm .
( n , i " mmi in- ii Ii —

Lebensversicherung mit

Einschluss der Kriegsversicherung
fü r sämtliche Wehrpflichtige , auch für solche, die bereits im Felde

ohne jeden Zuschlag 1
Volle Auszahlung der Versicherungs -Summe , gleichviel , wann

der Tod erfolgt . Antrag und Police durch
WültCT StrQUSS , Karlsruhe i B., Kaisers '.rafie 82-

Telefon 3040 . 1501?
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Kette 3 . 1

Bad - Nauheim
Am Taunus bei Frankfurt am Main . — Sommer- und Winterkurbetrieb.
Hervorragende Heilerfolge bei Herzkrankheiten , Muskel - n.
Gelenkrheumatismus , Gicht,Rücken marks -, Frau en -
u . Nervenleiden . — Sämtliche neuzeitl . Kurmittel. Herrl. Park-
u . Waldspaziergänge . — För Feldzugsteilnehmer Vergünstigungen . g
prospekte u. Auskünfte durch . .GeschäftszimmerKurhaus Bad -Nauheim" .

MW

Große Fabrik
'Mt Nerbindlma mit einschlägigen Geschäften aller Bezirke Deutschlands für den Vertrieblote® sich voMglich bewährende»

Stise - Erslltz - Allbrikllis
cheschlagnahmestey .

Verkauf für eigene Rechnung oder

gegen Provifton .

Reise - Wertretepn
* • " • 488 an Rudolf Jlosse . Magdeburg .

. . Gefäll.
Angebote unter

VkivreZtsurM
Kaiserstraße 231 . 8488

Samstag , von 8 Uhr an und morgen Sonntag
von 6 Uhr an :

Großes Familien-Konzert
*®8aben von dem bekannten
®®lon • Künstler ■ Orohestar „ Apollo "

* oai höflichst einladet , Jnan Ahicart'
Wiedergabebekannter Mdodian aus Opern, Operetten etc. etc.
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Die Räume der

KHiiltler| flBg < IDIrl | (9a |t
bleiben vom Montag den 7. August bis
Anfang Septamber geschlossen .

Meine «493
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Bahnhofsplatz , bleibt diese Zeit geöffnet .
Hochachtungsvoll

«los . Kritsch .

Eindunst« fSonjetDeti') Gläser,^
ÜjjketR Waschkessel oder Sterilifierapparat verwendbar, zu
Kaufen . Beste Qualität . Ein GlaS mit Deckel urd Gummi3}KSttaiifte 45 Prg. PL Liter) und 50 Pfg . ( 1 Liter .

i» v *«Httgltcber kleiner Preisaufschlag. Ferner bei uns« und
^5.Herdersche» Buchhandlung vorrätig : 4 Hefte ä tvPfg .« »« mache» von Früchten usw. ohne Zucker ,«emeinn . Bereia fSr gärungslose FrLchteverwertung.

^ Zähringerstraste 82 . 8110.3.3

Deutsche Suppen -Würfel
( Fleischbrüh - Ersatzwürfe !) ^ .1

per

.. prompt
Probesendungen nicht unter 1000 Stück .

Berlin ,
Tel . Zentr . 6702 .

aWfctr .
3

Jacobsohn ,
Tharlotteustr . 62.

f Sur bett Vertrieb u«°
' «*« Waschpulvers

Blütenwelss
D. R. P . angem .
Borschrift d . vereid .

^ mrters llr. Kein, wer -oen weitere Grosabneb-
2,5r

T gesucht, d. besonders?°^ nialwaren-Geschäfte
. Ä ähnliche besuchen

Alleinige Fabri -
^ Chemisches La-
Vatorium . 3062a
TnJ? i *Ta «obi , Berlin,®®Mihof Hohen ? . . Corsot2.

, BMmi
iuipr roau ®€r dem Betrieb in
cher „ ~ --Se der Stadt sofort
WlI i * f X' iöktbr. zu pachten

Angebote unter Nr.
^ ^ an die Geschäftsstelleder ?» CvJ S"?| UJU| U»|»CWjtbtftfim Presse" erbet.

. vuzertzither
& ^ verkaufen . ©27447 .3.1Ärnn *«tftr fi

Ich empfehle

Ia Qualität , in jeder Körnung u.
Packung, z. billigsten Tagespreisen

Adolf Bolz ,
**

Carbid-GroShandlung , Karlsruhe ,
Kapeilenstr. 42 . Telphon 641 .
eeeeoeeeee ® oss ®eeee

Heirat ! "Wv
Witwer. 37 Jahre alt , mit 2
Kindern , in geordneten Ver -
Hältnissen sucht Fräulein oder

besseres Dienst-
auch vom Lande ,

evang ., welche selbständig einer

Witwe oder
Mädchen auch

s fei
Haushaltungvorstehentonnen,mit Vermögen . Vermittl. ver-
beten . Angebote womöglich mit
Bild unt. F . K. 4426 an Rudolf
Mosss , Karlsruhe i. 6 . 8492

r
der dte „Badisohe Presse "
einer eingehenden Beachtung
unterzieht und sie mit ande¬
ren Blättern vergleicht , über¬
zeugt sich von der grossen
Reichhaltigkeit , dem hohen
Wert des Gebotenen und

Wrd ein treuer Abonnent .

Sardine » in Oel ä Dose ca.
100 gr 105 Pf . , Postk . 25 Dosen
26 UM . Suppenwürfel Vostk.
250 Stck . 8 Mk .. 1000 Stck . 30 M.
Dorschrogen 2 Pfd . Dose 2,10 .
Fische in. Gelee 2 Pfd . Dorsch
295M . Goldbutt2 .75 . Aal3 .35.
Makrele 3,85 ab hier gegen
Nachnahme nur an Selbstver -
braucher. Klünder & Co .,Nortorf . Holst . 7l . 8018a

Eoptersülfe
Caffa, nurLngerposten,

an Grossisten . ..Angeb. unt . B27S20 an die
Geschäftsst. der ^ ' ad. Presse.

geg.
abzugeben.

Wir suchen zum sofortige «
Eintritt tüchtige

Geschäftszweige:
Kaufleule stehende

Eisen- oder Jnstallationsartikek , Kellerei- u . Brauerei -" Mühlen ^abrikate (Kaution muß gestellt werden ), Ge
schäftSführer für Zigarrenfabriken
praktischen Kenntnissen, Verkäufer toder

Offene Stellen

Karlsruhe .
Abteil, f. Stellenvecmitllg .
Für Prinzipale und Mit»

glieder kostenfrei . ltaa*
Bewerbungsformulare
gratis und franko .

Stet « Bewerber aus den
meist.Branchen angemeldet

Wir suchen einen 8500

Alter nicht unter 25 Jahren .
Kriegsinvalide bevorzugt .

G . Brauusche
Hofbnchdrnckerei «ni» Berlag

Karlfriedrickftr. 14.

III
tüchtige , zuverlässige , gegen
Höchsttohn für dauernd gesucht.
MMreiserei Frank .

SB3" "*Karlsruhe . Rheinstr . 113.
Durchaus tüchtiger

Werkzeug¬
einspanner

für dauernd tmögl . qelernter
Werkzeugma -ber ). sowie Jndu -
strie-Arbeiter aller Berufe
sucht 3047a
Ardeltsaachweio der ) «d»strie

Mannheim .
ÄÄwetzinger Straße Nr. 17.

Säger
f. Voll- u. Hochg .. selbst. Ar -
beiter , gesucht . Freie Station .
Guter Lohn. 3053a2 .1
K. Jenny , Kanderu .

Zur Ausbildung als

Apporalfflhrer
wird ein tüchtiger, intelligenter
Ardeiter gesucht. 3037a
Gesellschaft vsm G . Sianec ,

Karlsrube -Grünwinkel .
2 iüiiije Menieger

sofort gesucht für eine große
Akkord - Plattenarbeit für
Wand- u. Bodenbelag.

Otto Br &ndli .
>827612 Gott -Sauerftr . 10 . il .

Wir bertottaert noch einiger
gMer Akbezisltköße

für Tuchhondschuhe . BZ7471
Veit Clroh & Sohn ,

Kaiserstr . 114.
jüngerer kräftiger
LZKusburAche

sofort gesucht . B27483
Wnldliornstr . 37 b . Feuerstein.
Mial -ceiterin -

Gssuch .
Zum Eintritt , auf 1. Sept .

16 suche eine gewandte, selb '
ständige, bereits in d . Lebens-
mittelbranche tätig gewesene
Verkäuferin . Angeb. in . Zeug-
nisabschr. u . Gebaltsanspriich.
unt . B274S1 an die Geschäfts -
stelle der „Badischen Presse ",

artikel . I . ■
mit theoretischen und

. der Verkäuferin ) aus
der Papierwarenbrancde , Betriebsleiter für Sägewerk , Buch -
Halter für Baugeschäfte, Geschäftsführer für Kommunal -
verbände , Buchhalter für Genossenschaftsverbände, Feuer -
versicherungS-Jnsvektoren .

Ausführliche Bewerbungen mit Zeugnisabschriften , An -
gäbe deS EintrittStermines und der Gehaltsansprüche wollen
möglichst bald an unS eingereicht werden. 8490

Städt . Arbeitsamt Karlsruhe
Abteilung : Kaufm. Stellennachweis .

Reiseposte » » .
> Zur Unterstützung von auswärtigen Vertreter », so-
wie zur Bearbeitung der Stadt Karlsruhe selbst suchen
wir tüchtigen, im Verkehr mit der wohlhabenden Bevöl-
kerung in der Stadt und auf dem Lande

gewandten Herrn
gegen angemessenes, steigeruugSfähiges Anfangsgehalt ,

, Reisespesen und Provisionen . Die Stellung eignet sich
[ auch gut für Kriegsinvalide .

Angebote mit Bild und Lebenslauf an das Berwal -
tungsburo der Deutsche» LebensveriicherungSbank
..Arminia " iu Karlsruhe . Waldftr . 63 . 8498a

für dortigen Bezirk för la Backptriver sofort gesucht
Friedr . Hoppe ), BJn . -NeuköSIn

Schudomastraße 5. 3051a

Kleimsessmes «il Wecheiige !
Für ein ausgedehntes

EiseKwaren - u . Werkzeug -Engros -Geschast
wird für sofort ein

brmchekiiniiiger BeMser ». Lazerift
IS»?- gesucht . "9C

Angebote mit Angabe der GehaltSansprüche und Angabe
bisheriger Tätigkeit an 30S6aL.l

Anton Laumayer , Mm a . D .

Tüchtige Dreher ,
Schlosser und Werkzeugmacher
sSr 7,6 Granate« Beardeiwnq sofort qege« hohe« Lohn für
dauernd gesucht. 3042a .s .i

Gebrüder Fehler , Pforzheim .

ßisellbetoll-Zimmerparlier
gesucht .

Für umfangreiche Eisenbetonarbeit «!, in« Margtal
suche« wir sofort eine« e « ergische « . solide «.

möglichst Militiirsreien Parlier ^
welcher in Eisenbetonarbeiten — Schalu «ge« und
Rüstungen — Erfahrung hat nnd größerem Betrieb vor -
stehe« Zann .

Angebote mit event. Zeugnisse« «nd Angab « der
Gehaltsansprüche einzureichen an

N8ding & Stoiber , VavANternehMANg ,
Pforzheim .

Tüchtige

ZementeArt «. Zimmeckute
für Eiseubetonarbeiten nach unserer Banstellc Kirsch-
baumwasen <B !urgtal >

gesucht
Hoher Lohn : langdauernde Beschäftigung .

Bahnstation Klosterreichenbach (Wttbg .)
oder RaumÜnzach (Baden ).

AZödiüg &Stobep , Pforzheim .

Kelluerlehrling
wird gesucht .

Motel Ijiitz , Karlsruhe ,
B27511 Kriegstraße 94.

Kelinerlehrllng !
Junger Mann mit guten

Schulzeugnissen unter günsti-
gen Leiirverhältnissen gesucht .
Holet Grosse ,

Karlsruhe .
Für kleinen, feinen Haus -

hält durchaus sauberes , zu -
verlässiges 8452 .3 .3

Zimmermädchen
zum sofortigen Eintritt ges.

Hübschftr. LI , 3. Stock.

Ein süddeutscherVerlag sucht

mit guter Schulbildung , die
maschinenschreiben und steno-
graphieren kann. Angebote
nimmt unt . Nr . 8489 die Ge¬
schäftsst . d . Bad . Presse entgeg.

Gesucht
z . 15. Aug. ein tüchtig., solides
Mädchen oder alleinstehende
Frau für Küche und Haus bei
gutem Lohn . Ä27505

Hotel Grosse .
Ein in Küche und Haushalt

tüchtiges Mädchen wird auf
15. Äug . od . 1 . Sept . gesucht.

Aninlienstr . 44, 2. St .

Werlkst ^ tten und

Lagerräume ,
ca 175 Dm , mit elektr. Licht u . Krast - Anschluh auch geteilt
zn vermieten . Näheres Amalie nstr . 6S.lv . 3432

Tüchtiges

Fräulein
für Schreibmaschine u .Kontor - Arbeiten zum
1 . Oktober gesucht.

Angebote mit Zeugnis «
abschritten u . nähere An-
gaben ub. Alter , Religion
u. Gehaltsanspr . erbeten.

Dittmar & Blum
G . m . b. H. 8416

Karlsruhe i. B .

Tücht . . einfache Köchin ,
nicht über 30 Jahre , die schon
in groß . Betrieben gearbeitet
hat und imstande ist für 10
Personen tägl . bürgerlich zu
kochen , sowie Leitung der Küche-
Einteilung gewissenh . zu führ .,
bei guter Bezahlung gesucht.
Gewünschtwird nur eine wirkt,
arbeitsfrei ^ berrschaftStreue
Person (keine Dame ). Angeb.
m . Zeugnisabschr. erbeten an

Deutsche » Teehaas ,
Mannheim . 0 6. 9. »x,a

Ein junges (M5AdtAtt iÜr
anstandiges AlUvigM lui
oder ^Vorbol ^

ndiges 4U»
früher gen
>ol,Nr . 30 ,

M ugust
esucht. Näheres' I . B274L6 .2.2

Sauberes , fleißiges
Mädchen LÄK
16 . August gesucht . S27414

Beiertbeimcr Allee 32, II.
Zwei geübte

Näherinnen
auf Feldbuisen sofort gesi
Lammstr. 6, 1 Treppe '

» 27610

Kellen -Kesuche

TIC* ft»i>1 ^ *** ^ *
itdttftnattn

verheix.. mit allen vorkomm .Arb. vertr ., sucht auf sof. an -
derweiti« Stella , ev. auch als
Iteisender . Gef. Angeb . unt .
Nr . B27467 an die Geschäfts-
stelle der „ Bad. Presse" erbet.

Firnges Kmlein
sucht auf ib . ds. Mts . Stel -
luna an Telephon - Centrale .
Dasselbe war seit 3 Jahrenals Telegraphen » AnWärterin
tätig . Angebots u . Nr . B27074
an die Geschäftsstelle der
„Bad. Presse" erb.

Besseres Fräulein , tüchtig
in allen Zweigen des HauS-
Halts, sucht für IS. August od .
1. Gevtember Stelle als

Haushälterin
nach hier oder auswärts .
Beste Empfehlungen » . gutes
Zeugnis vorl
botc unter Nr.
Geschäftsstelle der „ Badischen
Presse" erbeten.

Alleinst, ält . Fräulein , tüch-
tig in all . Zweig, des HauS-
Haltes, sucht bis 15. August 0.
1 . Sept . Stellung als Haus -
hiilterin zu einz. Dame oder
mutterl . Kindern . Angebote
unter Nr . M7495 an die Ge-
schäftsst . der „Bad . Presse".

Suche für meinen Sohn
SeWlism »

Angeb. unt . Nr . 3030a an die
Geschäfts», der Bad . Presse.

Junger Mann sucht für
auswärts eine Lehrstelle als
Schreiner -Lehrling .
Angeboteunt . Nr . B27411 an

die „Bad . Presse" erbeten.

3 » ocrmicfcii

Laden
inmitten derStadt . Friedrichs «
platz 8, Ecke Lammstrabe sof.
zu vermieten. 5221

Nähere ? das . 1 Treppe hoch

Herrschaftliche

4 ZimieiMWlig
Borholzstrafte. mit groß . Diele ,
1 Mansarde , mit all . Komfort
der Neuzeit ausgestattet , weg .
Wegzug auf 1 . Oktober d . I .
zu vermieten . Näheres Kaiser -
straße 26 (bei F . Frey ) . 7168

Schützenst . ä5 freundl . Man¬
sardenwohnung . 2 Zimmer,
Küche und Zubeh. an kleine
Familie sof . od. später bill . zu
vermiet . Nah . part .

Herrschasüiche

\ Zilir - Will§
Ecke Richard Wagner- «. Bach»
straße aus 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näheres Kaiserstr . 2K
(bei F . Freh ). 7170

eine
[im.

■ ■ ■ ■ i :pt.
zu vermieten . B2750S
Zu erfragen 1 . Stock .

Beiertheim .
Gebhardstr. 66, II . St ., sch.

Wohnung von 4 Zimmer», gr.
Baderatlm̂ ev. Garten, ohne
Gegenüber, auf 1. Okt. zu ve»
mieten. Näh. 1. St . 227472

Miete frei
erhält Frau od. ruh. kl.
2 Zimmer , Mansarde , Kücheiw
benützung gegen Hausarbeit .
Angeb . unt . 8476 an die Ge«
schäftSstelle d. „Bad . Presse' .

Schön mnbl. Zimmer zu ver«
mieten. 5827483

Schloßplatz 8, 1 Treppe.
Suche Schlafstelle m . Kaff«in Mühlburg . Angebote unt «Nr . B27482 an die Geschäft - ,

stelle der ..Badischen Presse".
Wohn - und SchlafzimTnee
gut möbl., mit freier AuSstcht,bei ruhiger Familie , an best . !
Herrn zu vermieten. Bads-
zimmer vorhanden . B27474 !

Bernhardstr . 8, III , rechts .
Möblierte geräumige Man »

farde sofort bill. zu vermiet «B27475 .Kaiserstr. 34. Lade».
GrotzeS fein möbl. saubere»

Zimmer sofort zu vermiete»«
B27166 ZSHringerstr. 24. II .
Herrenstraße 1k ist ein freund -

licheS. gut möbliertes Zimmer
sofort zu vermieten . Rädere?
Hinterbaus . 8 Trepp . BS7521

Kronenstr . IS, N l .. ist
möbl. Zimmer billig ?u
vermieten. S27402

3nrS0imcrfriliSc
geeignetes , möbliertes , schönes ,großes Zimmer , oder 2 kleine
mit 2—3 Betten , in schöner,waldreicher Gegend »Hoher
Schwarzwald ) sofort zn ver »
mieten seventl. Kochgelegen<

t . Nr . 3035aheit) . Angeboteunt .
an die ' der

KMtIQI 19
WWWWWWWWW !
Zur Kartoffellagerung werd.
große, kühle und trockene

mit möglichst Gleisanschluß z»
mieten gesucht.

Angebote unt . 3049a an di«
Geschäftsst. d . „Bad . Presse".

Alleinsteh. Frau sucht 1—2
Z . -Wohn. m . Gas . Oststadt
bevorz . Hinterh . nicht n >iSge-
schl . Angebote unter B2747Z
an die Geschäftsstelle d. „Ba-
dischcn Presse erbeten.
3 Jimmermchng .
i . Vororte Karlsruhe zu miet.
gesucht. Angebote mit Preis-
angäbe unter Nr . ©27479 an
die Geschäftsst . d . Bad . Presse,

WSbl. Zimmer
in der Nähe der Hauptpost
auf 15. Aug . gesucht.. Angeb .mit PreiSong . unt . B27497 an
die GeschaftAt. d . Bad . Presse.

Gemütliches Zimmer , Rähg
Hirschstr ., von jg . Mann ges^
ev . mit Pension . Angebotem.
Preis bes . unter Nr . B27464 >
die Geschäftsst . d . ..Bad . ^ r."'

Dame
sucht ab 1 . September

Aufnahme,
Nähe Karlsruhe , wo dieselbe
nachher noch 14 Tage bis 3
Wochen mit d . Neugeborenen
bleiben könnte . Würde natür-
Iich alle vorkommendenArbei¬
ten mit der Haussrau gerne
teilen . Bevorzugt würden
kinderlose Leute , welche das
Kind, gegen ordentliche Be-
zahlung , in gewissenh .^ Pflege
vehalten könnten. Ges . .'Inge -
Geschäftsst . d. „Bad . Presse^»
botc vcförd. unt . W748L 'M
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„ 5ie kommen nicht durch !"

V -e< d>« , AS « pfe « » « .« Peronne .
Bon Javier Buena.

Der »Michas spanische Schriftsteller Javier Bueno , ! ci
Kriegsberichterstatter der angesehensten Madrider Zeitung „31 .
8 . £ .*, weilt jetzt otff den Kmnpfftätten zwischen >? onmie und
%ncze. Wir haben das Recht erworben , uferen Lesern seine
T̂ ctzjtetEungeB. die als BeobaMungen eines Neutralen be¬
säst« » Beachtwipg verdienen, nvch vor ihrem Erscheinen in
Spanten «titjrafcrtfen Wrt 'Segrmwit heute mit der Reiche de?
BiÄer . die er von dem gewaltigen Bingen ökjes Krieges
eitiam# . Die « chriftleitung .

Ende Zuli 1916.
Süxm hat der Zog Eharteoille « Äasien , um sich nach St . Quentin

M wmd« . als - ßchlM der gswtcktige Kanonendonner in unsere Ohren
der mrascho « in mt getarnter Störte seit Ende Zum nur mtt ;

ha %m UntaKrechunAen andauert . In dam Mahr , wie wir uns nähern,
« dü> er immer stärker md tnchdem wir doch schon oft unter der Kup-
vel von Gchhossen , die We Gelmer sich zuschloudcrn , gewrÄt haben,
kannten mir niemals veowuton, daft da? Feuer der Artillerie einen
solchen höllischen StKrtsgrad erreichen würde . Man weist weder von
» 0 die Granaten tamwew . iu*h wo sie emWayen . Wieviele khcschofse
mögen ' dieses Stuck Er>e Mischen der Somme und der Ancre überflogen
Hachen ? Wie viele Geschosse aller Krähen Haiben dieses Stück fransöfi -
frfpn Bodens gepflügt? Dir Techniker machen Berechnungen, aber
« enm wach die dabei erhaltenen Zahlen schon zu phantastischer. fabel«
hafter Höhe gelange» , will es uns doch « chhemen . baß sie weit Hinte !
der WirWchkeÄ xirMbileiben. Man spricht von 5000 Kanonan, unter
besinn mehr als 2000 schweren Äitlübecs von 28, 32, 35 und M Zentt ,
f *t*r und »Mt sinem MonfwAn. das die Franzosen , um die deutschen
43fx. yi übertreffen, « stucke« Haiben. Auf jeden Meter Erde der Front
fcfon ungefähr 30 Geschosie gefallen sein , aber selbst diese Zahl eu
scheint uns gering , wenn man diesen Höllenlärm mitonhört . Die
xre '

ge französische Offensive »on IglS ist. verglichen mit dieser, von
den Engländern und Franzosen auf einer -Frrmt von 40 ftlm , unter -
Dymmen, wie «in Patrouillengefecht , das dem Sturmangriff voran --
Mht Die Feinde der Deutschen haben auf französischer Erde B - rge
i »n Granaten . Handgranaten . Gas » und Brandbomben . Gase, die bei
der geringsten Einatmung sofort täte « und Gebirge non Patronen
angesammelt , um die deuDchen Truppen «»zugreifen . Und diese La-
min.e von Stahl , Eisen . Melinit und Feuer haben sie auf die beut .
■jip Mauer geschüttet und haben bisher nur erreicht , daß diefe wie
».lastischer GuTMnr sich etwas auseiuanderzog , jedoch

'
zum Brechen

haben sie sie nicht gebracht und werden dies <auf > nicht erreichen! . . .
Diese deutsche Mauer ist unbeweglich. Heute nach so vielen

Tagen , dre die größte , wütendste Schlacht der Weltgeschichte bereits
dauzrt , haben die 'Franzosen u nd En^ lander nur unter den furchtbar »
sten Opfern einige wenige Kilometer zvruckerobe 'rt ' und gu welchem
Preise ! . . .

Und die Sturmangriffe gegen die? Deutschen werden fortgesetzt,
so daß man die Verluste de ? Franzose» und Engländer Enbc Juli
sehr wohl aus 350 900 wtr.d abschöben fimwn . Auch auf beutMer
Seite sind , die Verluste groß, aber mir können versichern , daß . ste. nicht
den vierten Teil derjenigen ihrer Gegner ausmachen. Und die Er » .
tVarmq ist folgende ^ Der Angreifer mutz gegen hunderte von Ma¬
schinengewehren und Gewehrkugeln, gegen alle die Waffen , die die
neue Kriegstechnik erfunden hat . anlaufen - wenn er sich den Linien
des Verteidigers genähert Hot . empfangen ihn diese mit Handgrana¬
ten und geworfenen Feuerschlangen . Wenn er sich nun gegen ir.inn ;
alten Stellungen zurückwendet, trifft er auf das Sperrfeuer der Ar « -
tAerie . das ihm den Weg abschneidet. Oh, diese abgewiesenen
Sturmangriffe ! Die französischen und englischen Befehlshaber missen
davon ein Lied zu singe» ! Und wenn sich die Feinde Deutschlands
bis jetzt noch nicht überzeugt haben , daste «. unmöglich ist. die verfro¬
renen und vom. Gegner besetzten Teile der französischen und belgische »
Erbe zurückzuerobern, dann müssen sie mit Blindheit geschlagen sein,!
oder ihre Soldaten dem sicheren Tode ausliefern wallen . Wann
werden sie nochmals imstande fein, eine gleich« Kraftanstrengung zu
leisten? Das verwendete Kriegsmaterial ist ungeheuer groß, das
Eisen ist wie eine Sintflut auf die arme franzöfische Erde hernieder -
gegangen und hat sie in eine Gebirgsgegend »erwandelt . Und trotz ,
alledem sind die Deutschen nur ganz wenig zurückgewichen . Wenn -
die Vierverbandstruppen um diesen Preis das besetzte Gebiet zurück^ -
erobern wollten , würde es weder in Graß -Britannien , noch in Ca -
nada . weder in Indien nach Frankreich . Senegal . Indochina , Marokko
und Tunesien genügend Menschen geben, noch würden die Fabriken ,
der ganzen Wqlt ausreichen , um die hinreichende Munition für dieses
Merk herzustellen.

In den deutschen Stellungen wußte man schon vorher durch das
Mehrtägige Trommelfeuer , daß die große Schlacht beginnen und das
,bet Gegner diesmal eine Riesenanstrengung vollbringen werde. Alles
war daher auf deutscher Seite auf seinem Posten ' die Reserven an den
strategischen Punkten , die Proviantkolonne bereit bei dem ersten
Läuten des Telephons dahin zu fahren , wo man sie brauchte, die cnu
kulanten Feldlazarette zum Empfang der ersten Verwundeten ze-
rüstet . Alles war mit der größten Ruhe und ohne Nervosität ange¬
ordnet worden und jeder Soldat wußte, daß es diesmal eine harte
Probe war , die ihnen alle» bevorstand.

Wir verließen die Autos in einem Dorf, das nicht iveit vov
Peronne entfernt liegt : der Kirchturm des Ortes war durch ein«

. französische Granate heute morgen umgerissen worden. Wir kommen
hex dem Lazarett vorbei , in dem ein Berliner Arzt verschiedenen
ZZeru-undetei gerade seine HiHe angedeihen läßt. Ei« soeben ver>
k« ndener Unteroffizier geht hinaus und räumt seinen Platz drei
Soldaten , die auf Vahren an der Erde liegen . Zwei von ihnen
sprechen nicht ; sie scheine« schwer verwundet zu soiu. Der dritte
schreit im Fieber : „Sie komme« « cht durch! Sie kommen « cht
durch!"

Wir treten wieder auf die Straße , auf der fich joeben drei Kam-
pagnien Infanterie nach dorn begebe« , um die Kampflinie zu ver-,
stärken und die Kameraden , die schon 24 Stunden kämpfen , abzu-
lösen. . . Andere Soldaten , die a« den Türen und Fenstern lehnen ,
rufen ihnen zu : „Viel Glück !" — „Auf Wiedersehen !" antworten die
Davonziehenden. — „Laßt sie nicht durch!" schallt es von den Lippen
der hier Befindlichen. „Rein , sie kommen nicht durch?" ist die allge-
meine , in festem Ton schallende Entgegnung der in den schweren
Kampf sich Begebenden.

Der Trupp verschwindet bei der nächsten Wegbiegung. Wieder
langt ein Auto mit neuen Verwundeten an und hinter ihm mehr
und mdft voll der schmerzhaften Lasten . Von Zeit zu Zeit passieren
Führer von Kolonnen, die von der Front zurü<Kehren , das Dorf und

bringen Nachricht von dem augenblicklichen Stand des Kampfes . Sie
berichten, daß die Schlacht steht - und daß trotz mit vielfacher Ueber«
macht geführter Sturmangriffe , die sich fünf und sechs mal wieder -
holen , die Feinde keinen Vorteil errungen haben . Einer der Führe :
fügt hinzu : ,Mele der Unsrigen sind gefallen , aber von drüben sind
es viel , viel mehr , die den Boden bedecken ! Sie kommen nicht durch!"

Dieses „Sie kommen nicht durch " ist der Refrain , den man von
den Lippen aller deutschen Soldaten hört , und sie sagen dies mit
sicher Festigkeit, mit solcher Ueberzeugungskrast , daß wir selbst uns
gezwungen fühlen , zu sagen wie sie : Sie kommen nicht durch!

Jdi von uns verlorene öebiet an der Somme .
Als die Sonne , sich zur Neige rüstet , sieht man am Horizont zwei

Aeroplane . Der eine ist ein deutscher , der andere ein Engländer . ,
Der deutsche wird mm seinem Gegner ^«erfolHt und seine, geringere
Hohe hat chn dem Engländer gegenüber in eine schmierige Lage
versetzt . Man sticht deutlich , wie er entschlüpfen will , um in den
deutschenLinien zu landen , aber der andere, beschießt ihn. unaufhörlich
mit seinem Maschinengewehr . Der Kampf ist in höchstem Grade
aufregend . Der deutsche Apparat muß wohl bereits getroffen sein ,
denn man sieht , mie er nur mit . Schmieriakeit manövriert «nb dM
er nicht wagt , den .Kamm aufzunehmen,, weil sein Motor ihm nicht
erlaubt , mieder Höhe zn gewinnen . Eine « Augenblick glaubten wir
alle , daß es für iKn keine Rettung mehr gibt : er mußte sich fallen
lassen oder umkomme« . Do plötzlich taucht in großer Höhe aus einer
Wolke hervorstoßend, ein schwarzer Punkt auf , der. sich mit großer
Schnelligkeit̂ bem Engländer .nA ^ert . Es war ein Kamerad , der dem
Verfolgten zu Hilfe eilte . Der Brite mußte fein Vorhaben auf-
geben und wandte sich seinen Linien zu, bis eine Wolke ihn unseren
Blicken entzog.

Es war schon Nacht, als wir uns in die Höhle begaben, die den
Offizieren als Kasino -dient . fanden einige von ihnen bei einem-

^Glas goldenen Rheinweins . Dieselbe Ruhe , derselbe Ernst wie bei
den - Soldaten , kein Geficht zeigi eine Spur von Nervosität oder Un-
ruhe . Ein Hauptmann wandte sich zu uns und sagte : „Diese Eng -
[ander schlagen sich sehr tapfer , wie Löwen gehen sie in den Tod.
ohne Furcht . Taufende »an ihnen fallen , bevor sie an unsere Hindere
Nisse gelangen . Aber, sie komme » nicht durch. sKb .)

vad . haupwerew der Gustav Adols - Stiftung .

Donaueschingen . 4 . August . Der badische Hauptnerein der fita*
stan Adols -Ttiftnng hftÄt fitttt des sonst Nlichen Ilchresfestes mrt- Rück---

-sicht auf den Krieg auch in diesem Jahr mir eine geWäftliche Verfa>mm-
' lung ab , an der die Vertreter und Vertreterinnen der Zweig- und
Frauenvereine iuÄ» eine Anzabl Mistiger Fveurdc «nd Mitnebeiter
des Vereins teilwchmen . Die Verfammltunig fand unter dem Vorsitz
von Stadtpfarrer Zandt -Koniftanz am 1 . AupM im Rathaussaail M
Donaueschingen statt - als Vertreter der KirchsnSehörde war Obeackir»
chenrat Mayer zugegen . In der geschäftlichen Beratung gab Stadt -
pxarrer Zandt , nachdem er die Anwesenden begrüßt und inebefondere
der Stadtverwaltung Domaneschingen den Dank für die U «Überlassung
des RatchmiSsaates ausgesprochen hatte , einen AeberMck über die Auf»
gaben , die die Gegenwart dem Gufbw -AdiSf - Vcwejn stellt, besonders
i« den durch den Krieg in deu<$ch« Hände gelangten Gebieten Polens
und Kurlands . Die Zahl der evangÄischenDeutsche« in Polen ist viel
größer, als mir »or dem Kriege im allgemeinen gedacht hatten . Für
den Eustmi-Adotf-Bersin handelt es sich darum , diese Gemeinde» , die
infolge des Krieges größtenteils ohne Pfarrer sind, nicht verwaisen zu
lassen . Ebenso wichtige AufglÄen find dem Eustav-Adolf-Verein in
Kurland erwachsen, dessen Bevölkerung größtenteils nicht nur der
Sprache, sondern auch dem Herzen nach wirklich deutisch ist . und wo die
Worte des Reichskanzlern im Reichstag, daß Kurland deutsch bleiben
solle, einen unbeschreiblichen Jubel hervorgerufen habsn. Die evangeli -
schen Gemeinden sind dort im Augenblick infolge des Krieges einer
finanziÄlen Unterstützung dringend bedürftig. In Ealizie « haben die
deutsch-evangslischen Gemeinden vielfach ungeheuere Einbuße erlitten
vnd von viäem sind niu noch kleine Reste vorhanden. Ueberall alber
besteht die Arbeit des Gustav-Molf -Vereins dorm , zu echalten , was
an deutsch-evangelischsin Welsen noch vorhanden ist und nichts verloren
gehen M lassen.

Es wurde sodann beschlossen, in diesem Jahre 44000 Mark für
die Zwecke des Vereins auszugeben (gegen 45 000 Mark im . Dorfachre )
und zwar 15 000 Mark zur Verfügung des Zentralvorftandss (davon
1000 Mark für den KÄsgsfond) , 7000 Mark für auswärtige und 22000
Mark für badische Gemeinden. Die Verwendung der Liebesgabe der
Frauenvereine , zu der bis jetzt 740 Mark eingegangen sind , wurde dem
Vorstand anheimgegeben. 33cn Zins der Koch-FerHch -Stiftung soll die
Gemeinde Furtwangen , den der Zähringerstiftimg die Gemeinide - Ober¬

kirch erhalten , wahrend der Ertrag der Graf Rhena-Stiftmrg. noch Qxt
messen des Vorstandes zu Kriegszwecken verwendet werden soll.

Am Aben»> fand in der evangelischen Kirche ein gut besuchter <5*»
meindegottesdicnst statt : nach einer herzlichen Begrüßung durch Stadt»
pfarrer Bauer -Donaueschingen hielt Stadtpfarrer Kattermmm -Frei «
buvg die Festpredigt, in der er . zuvüWlickend auf die Vergangenheit
r>.nd hinaussckauenb in die Zukunft , auf die große Verantwortung der
Stunde hinwies . Die Predigt wird spater im Druck erscheinen .

An das Ersßherzogspaar und an Sroxherzogiu Luise wurden am
nachmittag Beguchungstelegramme gesandt. Vom Großherzog traf strf*
gende Antwort ein :

„Libou . 2 . Aug. 1916. Die freundliche Begrüßung, die der bad.
Gustav Abolf-Verein der GroMrzogrn und mir von seiner Sandes »
Versammlungaus Donaueschrwgen schickt, war mir in ernster Zeit beson»
bers willkommen . Mit meinem zugleich auch namens der GroßherzogÄr
ausgesprochenen wärmsten Dank verbinde ich ebsniso warme Segen»
wünsche, für sein wichchges Arbeitsfeld , da? sich bald eines durch eaw
gültiMir Sieg gesichMen Frtedem ^ erfreuen möge. gez. Friedrich . Gnfr
heM>g "

Großherzogin Luise erwidsrite : „Mainau . 2. Aug. 1918. Zch er»
hal^e soeben die sehr freundliche Bsgrüftung, die Sie mir uamaiv der
LandesversamnÄung des G»lstav Makf-Vereins in warmen Worte» ge»
sendet, und möchtr Anen -sofort , meinen allerherzkchsten Dank dafür
sagen, wenn ich auch befürchten muß. daß mein TÄeo-vamm Sie trbäk
leicht zu spät, nach Schluß der Bersaumijung erst erreicht. Ich begteit«
auch in diesem 7'Ähre mit gleicher Treue und herzlicher Termahnw d«
reiche Tätigkeit Zbres Vereins , def^ n Aichpben in dieser für unftr gm»»
zes Vaterland so ernsten u:Ä> schweren ZÄt nur umso bedeutungsvoller
find , an dem Streben nmh Vemtiefung unserer unerschütterlichen, feste«
Gloubenslraft . Gattes Segen walte über unserem Gustew -ÄdoSff^ Z« »
ein . M . GrchkerMwr Luise."

Karlsruher Fsrienstrafkmmner .
Ä ' Karlsruhe, 4. Aug. Sitzuvg der Ferie»-Straficaiwet . Via»

sitzender.: LandgerichtsdirÄtor Dr . DWer ; Vertreter der Gtaatsmw
waltfchaft : Asiesior Dr «Kmbera.

Die Kaufleute Jakob Ettlinger aus Karlsruhe und Otto Hertz
aus Eppelsheim, die hier ein Ledergeschäft betreibe», verkaufte»!
Leder zu den gesetzlichen . Höchstpreisen , liehe» sich aber noch «ine Ver-
gütung für die Vorfracht vergüten und überschritte« auf diese Wei^
die Höchstpreise. Im ganzen solle» solche Höchstprersüberschreitunge»
in ISS Fällen -vorge?o«uneii sein. Die Strafkammer sprach ftRÜ*
Angeklagten Jiei, weil svlijekti« und okkseMv keine Ueberfchreiku«G
-der Höchstpreise vorkiegt .

Der Taglöhner Emil Iun ^ irw uov der TaglShuer Karl HS »
beide aus Huttenheim , stiegen i» Hatteicheim im Spätfahr «

IM5 ,n mehrere Keller und Speicher in Ottenheim ein . stahlen ei»«
mal 20 Eier , das anderemal . 2 Schwartenmagen and eiue grShere
Anzahl Würste, und >das drittemal einen Schinken im Weite von
36 oÄ, Die Eier verkauften die jugendlichen Diebe an töte fiabartg
Ivngkind Witwe , die ihnen 20 Pfennig für das Stück gab. Das
Gericht verurteilte den Emil AunHtiuv megen mehrsache » schryeren
Diehstkhls m^ er -Einrechnung einer, frvber wegen schweren Diebstahl?,
und Sachbeschädigitng erlittenen Gefängnisstrafe zu 1 ZoZ^r Sestug -
ms , abzüglich eines Monats Untersuchungchaft , den Karl Hellma«»
wegen Diebstahls und Hexerei zu Z Monaten Gefängnis , dbgBgQA
eines Monats Untersuchungshaft , bie Wtt« e ZmrqSnd wegenHÄDe»
rei zu t # Tage» tSefiingMs

Der Hausbursche Vttus Mimperswger ans Mtenheiw in Bayern
wurde wegen « ehrfachen sÄ-wer«» 3>seS»a»iIe m 7 Monaten «S-ifSna-»
ni«, ausglich eines Monats Untersuchungshaft. oerirrteM.

Ter Sägewerkbesttzer Pauli » Kästner aus Muggensturm hatte
%te Kreissäge in seinem Botriebe nicht mit den SchutzvorriMu»ge«
versehen, die durch tw BerÄssgeuosienschaft norgefchrieben sind.
Einem Arbeit, der « r dor . E ^ge tätig war. wurden von dieser <m
17 . Dezember t913 drei Finger abgesthnitte» . Der Arbeiter hatte
seine Tätigkeit an der Kreissäge cchne Wissen Kastners entfaltet.
Das Schöffengericht zu Ettlingen , vor dem sich Kastner wegen fahr-
tassiger Korperoerletz »«« M verantworte» hatte , sprach Kastner fm .
Gegen das Urteil tegte die ' Staat « imwlüschafi Beruftmg ein .

' wurde verworfe«.
Der Zchchläger Bsuyqt Bogel aus Bssenbach war wegen Ha»»'

f» ede«Zck?>uchs von dem SckMengerichte zu Ettlingen zu 14
Sefäsgnis verurteilt wmben Gegen das Urteil teqte er
ei» , die von der Strafkammer verworfen wurde.

Die Maria Scholler aus Karlsruhe stahl einer anderen Frouens »
perfon, mit' der sie das Zimmer teilte , Kleiderstoffe , Röcke. Strümpfe
uich andere Kleidungsstück ". Ewer ander» Frau entwendete sie eine
Frouenhose und «ine Untertaille . Wegen Diebstahls im Rückfalle
wmbe die Schotter zu 1« Niosate » Gefänqnte. abzüglich der Unter»
suchungshaft mit ? Wochen, verurteilt.

VsrgnSgungs - und Verems - Anzeige » .

(txts ftSfta bittet « a» aus de» xu »rsihn »).
Somrtag , den 6. August

Vetcrinumoerei «. 3 Uhr Monatsvechnnmluugin der. Kro»enhaLe.
Schwarzmavwerer ». Wanderung Abfahrt k^tl Uhr WbtaW .
Schweizer Uuterstütẑ Berein . 7 Uhr Bundesfeier im PrSmezgarteo.

Mr Das Bankhaus

B Teil L Hombnrgsr, Karlsruhe
U Karls

Vi
Karlstrasse Tl Telephon 36 u. 208

besorgt « lle in das Bankiarh einsdbiageDden
Geschäfte .

MHiaiWIllHlllllllllllllllllllUiHtlll

Institut Focht Karlsruhe (Baden)
— Krlogstra »*o 184. —
! : : Telephon 3507 . : : :

fregründet 1874 wan Hcrm Oberieutnanta. D. A. Fechl
"Gründl Vorbereitentfiüralle Examina, sowie Einjährige , Priinareife ,
Abitur für alle Schulen and FSiBrfchexanien . - Seit Sept . 1914 best .
47Ein]ähnge . 3 Oberseiamd .. 14 Fähnriche , 17 Primaner, 5 Oberprim .
u. 2Abiturient HalbeJahreskorse. — Aufnahmejederz.— Prosp .grat

Echtes Wildunger Salz existiert nicht
Man meide die Nachahmungen

WS Besuoh 930« Fürstliche Wildunger Mineralquellen , A . - G, , Bad Wildungen

bei Nierenleiden , Harnsäure , ' Zucker , Eiweiss
Schriften kostenfrei 1915 F!aschcn *ersand 1800738
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MMW
Frsundeo und Sekannten di« Kachncht , daL

unser lieber Sohn und Bruder

Hermann Schreiber
Scbultandidat

affl 24 . Juli 1916 den Heldented für sein Vaterland
erlitt » hat . B27477

Georg Adam Schreiber
and Familie .

i
'ien 5. August 1916 .

Ml Itil 'Miei'ÜHIil
DM LH .' Protektor Seine KSnigl. Hoheit der

Groflherzog
Todes - Anzeige .

Den Herren Ehrenmitgliedernund Mitgliedern die schmerzliche Nachricht von dem
Ahleben unseres langjährigen Mitgliedes und treuen
Kameraden

, j

Jj
Veteran von 1878/71 .

Die Beerdigung findet ans Sonntag , den 6 . Au¬
gust d. .Ts . , nachmittags ' /.l Uhr . von der FriedKof-
kapelle aus statt . Zahlreiche Beteiligung der Herren" emnekameraden Ehrensache 8494

Der Venraltangsrat .
Karlsruhe , den 5 . August 1916 .

Danksagung.
Für die vielen Beweise herz¬

licher Teilnahme beim Hinscheiden
meines lieben Gatten , unseres guten
Vaters, sprechen wir unsern innigsten
Dank aus . Auf diesem Wege danken
wir auch für die schönen Kranz¬
spenden , sowie fflr die zahlreiche
ehrende Begleitung zu seiner letzten
Ruhestätte.

Karoline Rausch
nebst Töchtern.

Karterahe, den 5 . August 19» .

Danksagung .
Für die zahlreichen Beweise

innigster Teilnahme bei dem
Hinscheiden meines lieben , un¬
vergeßlichen Freundes und Teil¬
habers 8497

sage auch ich allen Freunden
und Bekannten herzlichstenDank .

Gg . Pester
i . Fa . Rausch & Pester .

Trauer « Hüte
in jeder Preislage stets vorrätig 6410

S . Rosenbusch , Kaisersir . 137,

Zuschläge
3U den Posl - , Telegraphen - und

fcnb

Fernsprechgebühren
vom I . August ISIS ab

« u beziehen zu 10 Pfg , in dem Verlag der Bad. Presse.

I® M

Plötzlich und unerwartet erhielten wir die tieftraurige .
Nachricht , daß unser innigstgeliebter , hoffnungsvoller Sohn,
Bruder , Neffe , Enkel und Vetter

Karl Hübner
Leutnant der Reserve und Adjutant Im Reserve -

Regiment Nr. 86 , II. Batl .
Ritter des Eisemen Kreuzes und des Zähringer
Löwen-Ordens, vorgesdil . zum Eis. Kreuz I. Klasse

in den letzten schweren Kämpfen den Heldentod fand .

Möse ihm die fremde Erde leicht sein .
In tiefem Schmerze :

Paul Hübner, Postsekretär a . D.
Helene Hübner, geb. Bieger .
Max Hübner, Telegr.-Assistent, Mannheim,
Paul Hflbner , z . Zt im Felde.
Hugo Hübner, z . Zt . im Lazarett

Kartsruhe . 5 . Aoenst lvlb
LiebigstraBe 29

. . • AM • ■

Statt jeder besonderen Anzeige .
Am 27. Mi M im Kempfe ffir das Vaterland mein

lieber . Sohn
Kriegsfreiwilliger

Herbert Weng
Vizewaditmeister der Reserve im Reserve-FeW -

Artitlerie-Regiment Nr . 2SS.
den 4 Aosrn«-» 19*6 .

x. 4Zt . KSntgsfeW xmo»

Im Namer der fflBte »MfcbeuwK

Frau Mkia Weng Witwe , geb . Sehrempp.

Am 24 . Jufi fiel im Kampfe für das Vaterland unser
lieber Sohn , Bruder und Neffe

Albert Duppler
Kriegsfreiwilliger , Unteroffizier im Reserve - Inf.-Regl 201

Inhaber des Eisernen Kreuzes.

In tiefem Schmerze
Namen « der Hinterblieben « « ':

Kar! Duppler, Oberrevisor .
Karlsruhe , 5 . August W16.

Etwa zugedachte Beileidsbesuche oder sonstige Beileids¬
bezeugungen werden dankend abgelehnt . B27491

Wer erteilt
einem 14jäbr . Schüler Uuter »
richt im Schönschreiben und
Freihandzeichnen .

Angebote mit Preis unter
Nr . 93117488 an die Geschäfts¬
stelle der . Bad . Presse".

Kleinere oder mittlere

TWMttnWrik
oder entsprechende Gebäude
werden zu pachten oder zu
taufen gesucht .

Angebote unt . 2527513 and .
Gsechäftsst. der „ Bad . Presse" .

Waschmaschine
taufen gesucht,

unter Nr . B27487
du
schäftsst . der

Angebote
an die Ge -

Bad. Presse".

werden rasch und billig anfertigt in der
Druckerei der „ Badischen Presse " .

mit Wohnh «« « in bayer. Stadt , Bahn ,
und Wasserweg , circa 600 Quadratmeter

große , hell« ArbertSräume, 40 PS Dampf¬
maschine , eigene elektrische Licht . Anlage ,
Gas , Abdampfheiznng , Trockenanlage zu

lltckch» «der p remickil.
Das Anwesen , in welchem bisher eine

Holzwaren - Spezialsabrik betrieben wurde,
eignet sich für jede « Betrieb . Die durch
Spezialartikel bestens eingeführte Firma kam»
nebst noch vorhandenen Maschinen mit od«
ohne Anwesen erworben werden.

Anfragen unter Nr . 3022a an die <Be>

schSstSstelle der „ Badischen Press«" .

AreibmaWiltl
Günstigster Gdegendeitsdsuft
vollstäudi « neu . mit fichtbarer zweisarbiger Schritt
und mit NeckuuugStabulats - versehe « . sofort,or
Hälfte deS Preises »mstSudehalber abtugtbeu .

Reflektanten wollen stch sofort unter Rr . »4S«
an die Geschäftsstelle der „Bad . Presse » melde« .

etJtaüat für

650M.
eine komplette Ein¬

richtung :
Schlafzimmer :

12polierte Bettstelle «
2 Röste . 2 dreiteilige j
Matratzen. 2 Kelle ,
zweitüriger Spieael -
' chrank, Nachttischm .
Marmor .Waschkom- 1
mode mit Marmor u.
Spiegel - Aufsat» . 21
Stühle . 1 Handtuch-

| stauder: 8405 f
Wohnzimmer:

I poliert . Vertiko mit I
I Epiegelaufs .. PlAses
diwau . Tisch m .eichener Platt « , 4 |

[ Stühle , 1 Spiegel :
moderne Küche :

>Küchenschrank.
>de«» .lTisch . » StSble >

Mi « Geschenk .
Frnnko-Lieferung .
Auf Wunsch Zah- |

\ luugSerletchteruug.
MSbelbauS

KarlSrube .
32 Kranenstr. 32.

3 » verknusen
Landhaus »»'

Würg
-

6 Zimmer , 2 Küchen . Gas .
eleltr . Licht , ar . Garten mit

ipalier beEdelobjtspalier bei kl. Anzahl,
preisw . verkäuflich . Angebote

Haasenstein &unt . H. 00 F an
Vogler A. G - Freiburg i. B .

Mbsch . Landhaus
schönst
zeitlich

in schönster Lage Durlachs ,
neuzeitlich ausgestattet , mit
Großem Garten umständekalb,
preiswert zu verkaufen. Gef.
Angebote unt . Nr . SÖ27496 an
die GefchäftSft . d . Bad . Presse.

«Dünstige Melegenbei » !
Gut eingeführt , kl. Geschäft

sehr billig abzugeben, passend
für alleinstehende Frau oder
Invaliden . Gefl. Augebote
unter Nr. $827480 an die Ge¬
schäftsstelle der . Bad . Presse" .

Diwans
neue, von 45 , 60, 58 an . hoch' .
DesfinS von 70 .£ an. BSWW
2.1 R . Xöki«r. Schü »e»Sr . S5 .
Pferd z» vcrtanfe » .
Siährig . Stute , gut im Zny .

Hoi.

Ponymagen
<sttzig . mit abnehmbarem Bock
preiswert !zu verkaufen.

Breiteste . 8l ^Beiertheim ).
Wenig gebr.

starker
(für Obsthändler
verkaufen

Dnrlach . Müdiitrake tk .

Memg ?«

Kaiseraller 66, 2. Stock .
Reichsanleitze

6 ©t . ä Jt 1000, i et i
JL 2000 einzeln oder zusam¬
men abzugeben. Ges. An -
geböte unter Rr . an
die Geschäftsstelle der ,9c
dischen Presse" erbeten.

Bettrost , Z>?atrade mit Keil ,
gut erhalten , u. 2 Korbflaschen
zu verkaufen . Näh. B2747S

Kriegstr . 17» . 3. St . . r .

Pholo -Appara ! .
WX12 , mit Anastigmat . tnj .-.
einigemal « gebrai » t , für 80 >
abzugeben. Angebote nntc v
Nr . B2717t an die GeschSf» -
jielle der . Bad . Presse"

kleiner und mittl .
Größe , z. verkani .

Auch Sonntag morgen». B"***
Mtnolitnftrnfte 43.

Kochherde - Verkauf.
ein sehr, guter Rastatter , mit
3 Lächern , neuem Emailschî f
und Platte , 1 WirtfchaftSvert' .
120X75. Max Flechtuer ,
B, ?,., - Karlitr . 20 . 2 . Sof .

.̂ c ^ renbri ^ antring u . ein
Damenring zu ver? . BS7V1K

Marienstr . 1, 2. St . r .
Dunkeldl . Kerrenanzug . w

neu . feiner Gehrockanzug zu d.
B^ ' Marienftr . 1 . 2 St . r

Langer , neuer , weiser Tibet «
pelz zu 9 Mk . (Anschanunaspt .
22 Mk.), Herren .Ueberziever
0 2RL, weiß. LeinenjackettS M? ,
braun . Nerz-Murmelpelz K Ht
9327515 Kaiserftr . 17 . Part .

' "ine ! v . Ä « ««der »
lieq»Si »wageu iit

ckau 'billig zu verkaufen
Philippstr 21 . 'I.

Ein Paar sehr ichöne

Knielingen . Wilbelmstr . 1.
4 Hasinnen mit Zunge».

30 trächtige Häsinnen
mit oder ohue Stall billig zu
verkaufen . BÄ508
l^sdor , Zähringerstr . 4S , 1. St .

Urteil ® aus der äp ;
Neura - Led

£ d «Inli,hrst » flr ffir
Die Versuche , die icb mit Neura -Lecithin gemacht habe, zeigten
alle die hervorragend günstige Beeinflussung des Appetits sowie
Krüftezunahme , vor allem aber eine Abnahme der nervösen
Unruhe . Dr. med . Popper . Hamburg . Spezialarzt fürChirurgie .

etlichen Praxis über
thin - Rerlen
Jferven und Blut . 8J
Ich bin überrascht wegen des angenehmen Geschmackes Ihrer
Neura -Lecithinpräparate , ich habe alle möglichen Mittel selbst

probiert , doch keins so gut befunden.
Dr. med . Grote, Frauenarzt, Himburg.

Man beachte 'Wortzeichen „Meura" und den hohen Gehalt an Reinlecithin (zirka V» Gramm 95% iges Reinledthiri pro Perle).
Hergejtellt unter Kontrolle einer staatlichen Untersuchungsstation . Erhältlich in Apotheken in Schachteln zu Jt 2JS0, 4.80,7 .—, 12.—
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sroU Siinüsenterteiffi !!!? Nmisriihe .
Segillu des Zchuljahres 1916/17 Dienstag , 10 . Olttober 1916.

!. Allgemeine Abteilung (Vorbildung für II . Abt. 1 Jahr ) ;
K. Fachabteilungen <mit Lehrwerkstätten ) für Architektur ,
Bildhauerei , Cifelieren , Dekorationsmalen , Glasmalen , Kera -
ittl , Musterzeichnen : III . Zeichenledrerabteiluug : IV .
Vinterkurö für Dekorationsmaler : T . Abendschule
Zeichnen, Entw .-rfcn , Modellieren , Aktzeichnen ; Abt . I . II ,
,11 und V ■>

',s Schüler und SchiUerinne « . Anmeldung
christlich bic - ! ?>. September mit von der Direktion zu be-

ziehenden A " nieldebogen . Lehrplan unentgeltlich w
mwmmm

Bad. Kuostgewerbeverein , e. V.
Wdttbewert » .

Der Verein veranstaltet einen Wettbewerb zur Gewinnung van
Entwürfen für bemalte und piantisrh veralerte
dlajolikavasen , Wandteller and sonstige Ge -
»rauchsgeKenstünde . Bedingungen des Wettbewerbs zu
«ziehen durch die Geschäftsstelle des Vereins in Karlsruhe (Baden ).
Vastendstraße LI 2938a .3 .3

I RaHöBis
'
isliPünstalt and

. MEBKUR
1

TöchMtsnüBlsscIiülg

) ii KARLSRUHE
Karlstr . 13 .Tei .20U)

| — Gräfltes und ältestes derartiges Institut am Platze —
Gegründet 1903 . Prima Referenzen .

Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufmännischen
Lehrfächern für Damen und Herren .

| Am 1 . September beginnen neue Kurse7
"

|
. Unterrichtsfächer : = =

SchöKSchreiben , Buchführung (einf ., dppp . . amerikan .) ,
tsnographie (Gabelsberger und Stolze - Schrey ), Ma -

' ohirscnsciireitien (35 erstklass . Maschinen ), Korrespondenz ,
Kaufmann. Rechnen , Wechseilehre und Scheckkunde,

Rundschrift , Konlokorrenllehre . Handeislehre,
Bank - und Börsenwesen .

Tay es « und Abendkurse , "
WW

QitP ' i ^ IrniraiA ' Mscl '' Englisch . Französisch,
? . . .

"
. Italienisch , Spanisch, Portugisisch.

Vollständige Ausbildung für den kaufm . Beruf .
Kontoristinni - nknrse . Bnchhalterkurse .

Auswärtige erhalten durch unsere Vermittlung
Fahrpreisermäßigung.

Ausführt . Auskunft und Prospekt gratis durch die
Direktion . 83221

HB *

GrWsOgr , t \m Nagchßkgk
in und außer dem Hause . B27342

Paula Werner .» Kaiserstr . 60 . 2 Tr .

fr Behandlung chronischer H

+ Frauenleiden +
ohne Operation , nach Thure Brandt und Naturheilme -
thode . AnkvenhungSfvrm : Bei Gicht , rheumatisch . Erkrank «
ungend . © etenfe , Muokelrheuma , Ischias , chronischeBein -
leid »n u . TrettieiUiqtcit . Heißluftbehandlung , elektromag¬
netische Massage u . Gymnastik . Elektrische Zwei -, Drei -
und Lier -Zellenbäder nach vr . Sehne « medizinische Bader .
Frau W . Blaiaousek , Amlieuitr . 53 , 2 Tr .

Vom Arzt auugebildet . (früher ' Kaiserstr . 11L) !I
Beste Referenzen . Sprechstunde « vormittags 11—1 Uhr . !

und 3—6 Uhr nachmittags . 1424ST
^

(c% te« was fe« kaufe , iosortigc Licferuna . alte Ware .
H beste Qualität , nach Muster .

i » 1 Psd . -Paketcu , Eimern
& •, .£ Wf * 9PllIf | vd . Fässern . sofort lieferbar .

Bitte um Angebote . 3012a
Telephon i !0f>. A * B . Metzner ,

Chemnitz, Markthalle.
Habe abzugeben :

MW Miilsn - Wlsel .

W/mm, Wer
Akten, Zeitschriften, Abfallpapier, Kupfer ,

Messing , Zink. Zinn, Blei, Staniol, Aluminium,
Ofen - u . Maschinenguß , Schmiedeisen , Lum¬
pen , Gummi , Hasen- u. Rehfelle etc . , soweit
beschlagnahmefrei , kaufe zu höchsten Tages¬
preisen . 8472

i . USeinlierger

Tel . 335 Schwanenstr . 11 .

8W nim Wiesen
in Bulach , gute Lage , zu ver¬
bau -en . Angebote unter Nr .
2327819 au die Geschäftsstelle
der »Bad . PreKe ".

- Amera 9 x 12
neuestes Modell , mit Doppel
anastigmat F : 6,S, für 50 Mk
zu verkaufen . P . Lindner .
Leipzig . Brüderstr . LS . W27a

MSer -JerWeMg .
Am Mittwoch , den 16.

August 191k, vormittag « von
9 Uhr und nachmittags von 2
Uhr au . findet im Versteige -
rungslokal des Leihhauses :
Schwanenstraße 6 , II . Stock,
die öffentliche Versteigerung
der verfallenen Pfänder Nr .
21066 bis mit Nr . 25 809 ge-
gen Barzahlung statt .

Das VerskigerungÄokal
wird Vi Stunde vor Perstei -
gerungsbeginn geöffnet .

Die Kaffe bleibt am Berstei -
gerungstage sowie am Nach-
mittag des vorhergehenden
Tage ? geschlossen. 7882

Karlsruhe , den 5 . Aug . 1916.
Städtische Pfendleihkasse .

Vergebung Vsn

Straßenbau-
arbeiten.

Die Ausführung der Pfla -
sterarbeiten sowie der As-
phaltgehwegc für den Neubau
der Zufahrtstraße zur Ka -
ferne der 1/66 sollen im
Wege der öffentlichen Ner -
dingung vergeben werden .
Angebote hierauf sind Porto -
frei , versiegelt , mit entspre¬
chender Aufschrist versehen
und unterschrieben , spätestens
am Montag , den 28. August

d . Is .. vormittags 11 Uhr ,
bei unterzeichneter Amtsstelle
einzureichen , woselbst Zeich-
nungen und Bedingungen
vorm . von 8 bis 12 Uhr und
nachm. von 2 bis 6 Uhr ein -
gesehen und Angebotsformu¬
lare gegen Erstattung der
VerbielfältigungSkosten in
Empfang genommen werden
können .

Den Bietern steht es frei ,
der Eröffnung der eingelau -
fenen Angebote an genann -
tem Termin ' beizuwohnen .
Nach Eröffnung der Verdin
gung können Angebote nicht
mehr angenommen werden .

Lahr , den 4 . August 1916.
Stadtbauamt .

3038a Goldfuk .

Nutzholz -Versteigerung des
Forstamtes St . Blasien .
Mittwoch , de» 23. August
1916, vormittags 9 Uhr , int

Felsenkeller ' in St . Blasien :
1700 Km . Nadelstäwme und
Abschnitte , darunter 6b Fm .

Spaltholz . Losauszüge durch
das Forstamt . 3036a

liefert in
bewährten

Konstruktionen

Ohne Bezugsschein .
Für heiße Tage :

Weihe und farbige

Waschblusen ,
auch für starke Frauen .

Daniels KonfeKtionsbaas ,
Wilhelmstr . 34 , 1 Tr .
8388 Keine Ladenspesen . 2.2

Möstabsatz >jfi
ist voller Ersatz für
Apfelmost

Flasche 711100 Liter
M . A . M

Flasche zu ISA Liter
M . 80

A .Zattf, Zeil . a .H
(Baden*

Niederl. f. Karlsr . : W . Tscherring:
für Mühlburg : DrogerieStrauß. ,J

ywy*i
IM

\iSS2SmIst der fcraiet
: MSbefputz für alle jrArten von Möbeln, KlaT/ierc E

1 etc . (poliert, laüert , email» I
Eert, sebeizt, gesrrithen ctc.) !

entferot sofojt I
I s&ard. FleAea und üthrattr, {
■Ist mgldA ein VDreflgfkh«-, *
1 Rissiger Furnier tnri u-irtt . >

" eil eine Nahrung för das !
I Hoiz, eriiaUenda ersevavi I
t — AnA MetaTijMerj:tto& 1
j ircrdea wft nev, für j-usaos j

■nnenrtwtiEfiiij , —
I Prtls dn»r F!asd-.t I/l UO , \
| 5 FL franko. GEaz. Zioffa >
I NiMeriajen n-erden fljerall [' erriüiict . Allciaiser Fabrik, j

H . Scimsiil
| Cro&-Sac !isenhelm (W(Ire.) I

AähMaschiKen
erstkl . , auch versenkbare , an
jedermann , event . ohne An -
>ahlun

schaftsstcllc der , Bad . Presse " .
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Den Eingang von Neuheiten
für den Uebergang

in Seide -

,
Lack-

, Regen -
u Uslour - HQten

zeige an . 8477

137 Kaiserstraße 137.
■ K 8 S» * t» m imininiiiiiiiuiiitmHiniittiitiiKiiiiiiiiiniiiiniiiiiiHiiinmtiiiuiuiiiiiuiiniiitiiai
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wmm
Pichl versetzt !

Ewjähr . Examen
^ a ohne Zeitverlust .
SichereErfolge seit 54 Jahr .
in der Real - Abteilung der
Höheren Handelsschule
Kirchheim -TeÄ ( ssürtt .)

Erste deutsche Cbemieschule
für Damen von llr .G .Schneider
in Dessau 4L. Chemische u . bak-
teriologische Kurse . Err . 1901
Ausgebildet über 700 Damen .
Proivekte frei . 10J .27 .15

S-drcui-liz-
m«?ter un6
Van -ntelltien

•nrirkt, wmrtet «d
fhiMto

in In * und Bvilani

WahlsSchmid
5. m. b. H.

rreibufflJ . B., UnvO*. 81. t>w. as .

BnchhaUung ,
öÄreibWsch . -. ölMl !r . - .
Stöönfchreiö • Ziiüemchl ,
dMNÄM « Mm
wird mit garantiertem Erfolg
erteilt . — Anmeldungen an
Lehrer Strauß . Kronen -
» raste 15 . IN . B27368 .2 .2

BrMWr -

ii . AW - MM
nach eingesandten Platten
liefert in bester Ausführung
rasch und billig B27164 .3.3

Photo - Versandhans
Karlsruhe , Douglasstr .

Beste Bezugsquelle für
Reise - Photograpben .

Qöpre selbst !
Weber '« uetie

Herddörren
.sind die besten und billigsten.
Für kleinere Haush . Mk. 19 .—,
für mittlere und größere Haus -

haltungeji Mk . 33 .50 .
Beschr . und - Zeichn . umsonst .

Ofenfabrik Weber
KttIingc - 11 i . Ba 'den '

. 57.1

HaitiiMmr
ist heute sehr teuer . Mein
Ersatzbindfndcn ist der
bewährteste u .- tinbedingt dauier -
hänestc , der ' bisher gemacht
wurde . Bei 'Aeuitern im Gebrauch .
Mk . 283 .-- p. ° /n kg frachtfrei . Ver¬
langen Sif .Muster u . probieren Sie.
A . kimmler .Verl . 66thestr .36,K ' lie .

ilascülienziR
( [ 'utebenzin , Terpentin -
öl -Krsatz ;usw .1 lief , kan -

! nenweise vorteilhaft 783,J
Chem . Fabrik F. Menzer,

Karlsruhe i . Baden .

! Ergrautes Haar !
erhält die Naturfarbe
prächtig wieder mit

Haarfarbe „ Julco "
Mark 3 .— und 1 .50

blond , braun , schwarz . «»I
Hosapolhede Karlsruhe .

r
~

Kriegsgewinn - Steuer
Beratung und Berechnung.

Rheinische Treuhand-Gesellschaft A . - G.
M 6, 13 MANNHEIM Tel . 7155

Aktienkapital Mk . 1,500,000 .—523J

S & wiHM ' ORlerrtAf
wird streng nach Vorschrift erteilt und 2La ca T ^ e > / •! .
bitten wir um baldige Anmeldungen im i
Kitern , denen die Gesundheit ihrer Kinder am Herzen liegt , werden auf die regelmäßige Benütairj
der Schwimmbäder ganz besonders aufmerksam gemacht . Das kalte Bad stählt die Geeundhe ■

und ist deshalb das beste Vorbeugungsmittel gegen alle Krankheiten . 8380

deutsche Nähmaschinen !
uW

'
MiMöiMe »

sind anerkannt vorzügl . deutsche Fabrikate von
unerreichter Leistungsfähigkeit n , Dauerhaftigkeit
Kostenlos « Unterrichte . Langjährige

'Garantie .

Spezlal 'Masebinen zur Heratellnng
to * Heere »* osrtt »tnDgen , Kno | >f -

loeh *, Ziebiack . , Kurbelst rk -

nnd SackatopfmaBehinen . 8497

nepa ratar -Werkstätte für alle Sygteaie

Georg Mapp«s
Karl-Friedrichstr. 20 , Karisruhe. Tel . 2264 .

Massage jed . Art

Fudpslege
Kaiserftr . 22 , LTr . hoch .

Toiletten - Seife
Ersatz , parf . 3 große Muster¬
stücke 80 Pfg . 3032a .6.1

K . Ilapp , Mannheim .
Gontardstraße 27.

Ehkvknnittlung
streng reell , diskret . B275V7

Saro für WtvermittkZlig
fVa « Mo rasch ,

Karlsruhe i . B . . Kaiserttr . dk .

Briefwechsel

zwecks Heirat
mit gebildeter , siut bürger -
ticher reiferer Dame , auch
aus Meinstadt .- mit großem
Vermögen , sucht auf diesem
Wege Junggeselle . Bin 47
Jahre , alleinsteheiid . in bester
selbständiger Stellung , Teil -
Haber einer Fabrik , mit gu -
tem Einkommen , ohne ieden
Anhang , guter Charakter , so -
lid u . angesehen . Damen ,
die eine gute Häuslichkeit in
mittlerer »Stadt süddeutsch -
lande lieben , mögen bitte
Briefe , wenn möglich mit
Bild unter F . K . 1422 an
Rudolf Moffe , Karlsruhe i. B .
senden . Strengste DiSkre -
tion . 8396

Heirat.
Suche für mehrere vermög .

??abrikanicn gut bürgerliche
Damen mit 20 —30 000 MI .
Ernstl . Angebote unter X . 99
au Haasenstein & Bogler A.- G .
Baden - Bade ». 3023a

Aus d. ältesten Pelzen wer -
den Hüte . Muffen . Belze usw .
tadellos ii . billig gearbeitet , >o-
wie Reparaturen bestens .auS -
geführt . Douglasstr . 8 . pari . ,
rechts . S327340.tS. l

Fliegenfänger 12 M .

frische , beste Sorte m.
ufhänger . 12 Muster

geg. 1 Ml . Paul Rupps,
Freudenftadt M . , Schwzw . a

Leder - Abfälle ^
beschlagnahmefrei , jeder Art
kaufe » u . verkaufe » 3045a

Heining & Co .,
Frankfurt a . M .

» im
geg . htipotiiekarische Sicher¬
heit , auf ein Jahr fest , so-
fort gesucht . Vergütung
1Absolut sichere Anlage .
Wertpapiere w. in Zählung
genommen . . ; 3044a .2.2

Angebote .u uteri . 1749 an
.Haasensteiu S Vogler ,
A . - iH . . 5iarlSrube i . V .

Ii . KypotHeke
aus erstklassiges Geschäftshaus
iunerhalli 45% der « chäbung
stehend , alsbald gesucht . Zins
6°l0 Kriegsanleihe wird in
Zahlung genommen .

Angebote unter A . 1750 an
Saasenstein Ä Bogler A . - G.
Karlsruhe i . V . 3043a

Welche edeldenkende Leute
würden einer kinderreichen
Familie Sckuhe und Kleider
gegen Vergütung überlassen .
Angeb . unt . Nr . B27478 an die
GcschäftSft . der . Bad . Presse " .

WerMWischNM .
u . Abendtiscd 0 .50 Pfg ., auch
über die Straße zu haben .
BL7b<X» Akadeniiestr . « 7 . II
Unterricht i« « lavier

u«d Harmonium
erteilt tüchtiger Lehrer bei
mäßigem Honorar . Angsbote
unter Nr . B27470 an die Ge -
schäftsstclle der „Bad . Presse "
erbeten .

kauft
• • gegen sofortige Kasse,

Bruno Herbig«
Niederlüssnitz Dresden. ***<1

Gebrauchte , jedoch noch gut
erhaltend

Schreibmaschine
(Sqjt . Adler , Contm . od . Re »
mington ) zu kaufen geincht .

Angeb . mit Preisang unter
Nr . 3001a an dic ' GeschäftKst.
der Bad . Breite .

Nsch neues ^ aus
mit 2 u . 3 'Zimmerwohng . , zu
7 «t„ rent . , umjtändehalb . unt
Schätzung zu '^ ckkciuf. ctttl . z «
vertauschen . Angebote unt « '
B26950 an die O^ fchafteste »*
der „ Bad . Presse " .

Wegen Wegzug sind '
: 1 Berk »

1 Waichgarnitur , 1 Kleider •
ständer , 2 Mädchen iMiitcl
Lampen , usw . zu verkaufen . .
B27502 Rudolfstr . I« . III - I
Äleiner

gebraucht, » ^
zu verkaufen .

Zu erfr . üamiitfttn ^C R.
Kill , zu verkaufen : L « va « >
Ä kaÜuS mit Blütenknospcr
und Ä Bla »u >fkanzen .
B27485 Schüvenstratzk ^

Grundsolide .
formenfehöne

Er ^ eugniffe
Verkauf direkt

Jedermann
[ Z ^ lfcheriharviel \

Süddeuiffche riöbel =
Jnduflrle Gebrüder

Trefzger / Daftait /
Verkoufßellen In :

paflall rabriK .Hannheim p .7. zz .
Karlsruhe Kaiferiir.w. Pforzl ->elm 1
HaiWpi li .F reiburg BariKoidfir.M .

KonflonXHofhalde 11 . ' '
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